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(2. Halbjahr 2017)

Im Bereich der Murgtalhalle und des Schulzentrums wurde der erste Bauab-
schnitt des Mountainbike-Übungsparcours eingeweiht. In enger Abstimmung
mit dem Verein (Andreas Reichel und Bernd Stockburger) und allen Beteiligten 
wurden zusätzliche Stationen errichtet, um bessere Trainingsmöglichkeiten 
für die Biker des Vereins und der Realschule zu erhalten.
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Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir sind für Sie da – wann, wo und wie Sie wollen. 
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Liebe Vereinsmitglieder,
liebe Leserinnen und Leser des TV-
Reports,
seit dem Redaktionsschluss des TV-Reports
2/16 im Oktober 2016 sind arbeitsreiche
aber auch interessante Monate vergangen.
Herzlichen Dank an alle Mitwirkenden, die
wieder zum Gelingen dieses Vereinsorgans
beigetragen haben. Chronologisch berichte
ich nun über die wichtigsten Ereignisse des
letzten halben Jahres.
Am 22. Oktober hat die Turnabteilung unter
der vorzüglichen Leitung von Sonja Wein-
läder den ganztägigen Gaujugendturntag des

Turngaus Schwarzwald organisiert. Erstmals
wurde die „nigelnagelneue“ Murgtalhalle für
den organisatorischen Teil benutzt (siehe S.
19 und 20 dieses TV-Reports).
Am 29. Oktober wurde die 3. Altpapier-
sammlung 2016 abgehalten. Dank des guten
Ergebnisses werden wir auch 2017 wieder
drei Sammlungen im Mutterort durchführen.
Herzlichen Dank an meine Mitstreiter Fritz
Gaiser, Heinz Rothfuß, Willy Seeger und
Georg Trück sowie die Freiwilligen der ein-
zelnen Abteilungen.
Wegen einer Undichtigkeit am Dach des TV-
Treffs mussten Ende Oktober Eimer im TV-
Treff aufgestellt werden. Durch den Einsatz
von Fachfirmen und den Freiwilligen Patrick
Fischer, Fritz Gaiser, Rolf Günther und
Heinz Rothfuß konnte dieser Mangel beho-
ben werden. In diesem Jahr werden wir an

Redaktionsschluss:

Die nächste Ausgabe des TV-Reports

ist die 58. Auflage. Er erscheint im

Dezember 2017.  Redaktionsschluss ist

Sonntag, 01. Oktober 2017.

die Sanierung der 2. Dachhälfte gehen.



TV-Report 1/20174

Am 12. November fand die gelungene Einweihung der neuen Murgtalhalle statt. Einzelheiten
hierzu finden sie in diesem TV-Report. Allen Mitwirkenden einschl. den Jedermännern mit
Ewald Merkel, Klaus Birkigt und Otto Günther, die mir bei der Einrichtung des neuen
Geräteraumes geholfen haben, möchte ich meinen großen Dank aussprechen. Mit der Nutzung
der neuen Murgtalhalle haben wir auch einen neuen Hallenbelegungsplan und neuen
Trainingsplan gefertigt. Herzlichen Dank an Katja Gaiser, die diese Pläne federführend
erstellt hat.
Am 19. November führten wir die Klausurtagung im Nationalparkhotel „Schliffkopf“ durch.
Am nächsten Tag konnten viele Sportler/innen des TVB bei der Sportlerehrung des
Sportkreises Freudenstadt ausgezeichnet werden. Außerdem errang der TVB hinter dem
unschlagbaren SV Baiersbronn den 2. Platz für seine vorbildliche Jugendarbeit. Bei allen
Übungsleitern, Trainern und Helfern, die sich an der sehr umfangreichen und erfolgreichen
Jugendarbeit beteiligen, möchte ich mich sehr herzlich bedanken.
Ende November wurde am Neukauf ein kostenloses Großflächenplakat platziert.
Nach dem Jahreswechsel begannen wieder zahlreiche Kurse im TV-Treff, im Haus des Gastes
und im Hallenbad des Hotels „Hirsch“. Am 14. Januar 2017 hat die Handball-SG für viele
interne und externe Trainer/innen eine eintägige Handballfortbildung mit Sebastian Zuther,
DOSB-Lizenz Handballtrainer der U17 beim THW Kiel, in Dornstetten organisiert.
Am 11. Februar wurden durch Oliver Peitsch die Sportabzeichen verliehen. Außerdem ehrte
der 2. Vorsitzende Gotthilf Klumpp die erfolgreichen Sportler und Sportlerinnen des Vereins.

Am Sonntag, 12. Februar hat die Turnabteilung mit ihrer „Allzweckwaffe“ Sonja Weinläder
in den Murgtalhallen die Gaumeisterschaften im Gerätturnen (Einzel) ausgetragen. Auch
diese Turnveranstaltung war wieder ein voller Erfolg.
Die 1. Altpapiersammlung 2017 fand am 11. März statt. Seit Mitte März bietet unser FSJ’ler,
Patrick Fischer, erstmals Badmintontraining als Kurssystem in der neuen Murgtalhalle an.
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Über unsere am 7. April durchgeführte Mitgliederversammlung informieren Oliver Balle
und Sabine Finkbeiner in separaten Berichten. Traurig für mich ist, dass immer weniger zu
Ehrende den Weg zur Mitgliederversammlung finden. Ist daher eine Vereinsehrung noch
„up to date“ d.h. zeitgemäß?
Am 2. Mai weihten wir den Trainings-Parcours der Biker im Bereich des Schulzentrums
und der Murgtalhalle ein.
Rund 40 Mitglieder konnte die Vorstandschaft am 12. Mai zum Helferfest bei Getränken
und leckerem Essen, gesponsert vom Hotel „Blume“ aus Obertal-Buhlbach begrüßen.
Zusätzlich hatten wir im vergangenen halben Jahr einige Besprechungen und Sitzungen mit
dem Thema „125 Jahre TV Baiersbronn“ abgehalten.
Meinen Bericht schließe ich mit einem Dankeschön an alle Helfer und Mitstreiter, die das
„Vereinsschiff“ und mich als „Kapitän“ auf Kurs halten. Nur gemeinsam macht Vereinsarbeit
Spaß!  Rolf Günther

Wir bedanken uns bei allen Papiersammlern und bei den Firmen Holz-Hand-Werk Günter
KG und Franz Waltersbacher GmbH für die regelmäßige Bereitstellung ihrer Fahrzeuge.
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Helferfest am 12. Mai 2017 im TV-Treff
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Turnverein hält Mitgliederversammlung ab
Ein durchweg positives Fazit seines ersten Jahres als Vorsitzender des Turnvereins Baiers-
bronn zog Rolf Günther im Rahmen der Mitgliederversammlung. Bei der Rückschau auf
das abgelaufene Vereinsjahr zeigte sich, dass ein sehr bewegter und arbeitsreicher Abschnitt
seit der letzten Versammlung hinter dem TVB liegt. Höhepunkt war aus Sicht des Ersten
Vorsitzenden sicherlich die Einweihung der neuen Sporthalle als Anbau an die bestehende
Murgtalhalle im vergangenen Oktober.
Durch den Neubau, an dem sich der Verein mit 110.000 Euro finanziell beteiligt hatte,
konnte die angespannte Hallensituation im Mutterort deutlich entschärft werden. Das deut-
liche Mehr an Trainingszeiten macht sich in allen Abteilungen positiv bemerkbar und bestätigt
damit nun auch im Nachhinein die finanziellen Anstrengungen, die man im Vorfeld der Fertig-
stellung des Baus auf sich genommen hatte.
Trotz des hohen Eigenanteils an der Zukunftsinvestition konnte auch Schatzmeisterin Sabine
Finkbeiner ein positives Résumé ziehen. Dass man das kostenintensive Jahr unterm Strich
dennoch mit einem positiven Ergebnis abschließen konnte, lag zum einen an der großzügigen
Unterstützung zahlreicher Sponsoren, die dem Verein  unter die Arme gegriffen hatten. Zum
anderen aber auch an den vielen Aktionen und Arbeitseinsätzen der Mitglieder, beispiels-
weise beim Altpapiersammeln, dem Flecka-Fescht und der Bewirtung zahlreicher Spieltage
der einzelnen Abteilungen.
Vom vielfältigen Leben in den sieben Abteilungen berichteten anschließend die einzelnen
Spartenleiter. Auch hier wurde deutlich, dass sich dank der neuen Halle ein wesentlich breiter
gefächertes Angebot entwickelt. Im Vergleich zum Vorjahr durchbrach die Mitgliederzahl
wieder die 900er-Grenze und stieg auf aktuell 932.
Basketball-Abteilungsleiterin Katja Gaiser berichtete von mehreren Jugendmannschaften,
die den Aktivenbereich der BSG Nordschwarzwald mittelfristig unterstützen sollen. Wie es
mit der Spielgemeinschaft (BSG) aus vier Vereinen organisatorisch weitergehen wird, klärt
sich in den nächsten Wochen.
Höhepunkt der Handballabteilung war das 100-jährige Jubiläum, das mit einem Festakt und
einem Bundesligaspiel in der Murgtalhalle würdig begangen wurde. Sportlicher Wehrmuts-
tropfen, so Spartenchef Oliver Balle, sei sicherlich der Abstieg der Damenmannschaft aus
der Südbadenliga. Der gut aufgestellte Jugendbereich lasse aber auf einen positiven
Neuanfang hoffen.
Von geordneten Verhältnissen wusste Helmut Reinhardt von der Jedermann-Abteilung zu
berichten. Neben zahlreichen Übungsabenden runden Wanderungen, Ausflüge und gesellige
Aktivitäten das vielfältige Angebot der Herren im fortgeschrittenen Alter ab.
Mit Stolz blickte Oliver Peitsch für die Leichtathleten des TVB auf mehrere Wettkämpfe
im abgelaufenen Jahr zurück. Zahlreiche errungene Kreismeistertitel zeugen von der guten
Nachwuchsarbeit auch in dieser Sparte.
Die jüngste Gruppierung des Vereins, die der Radsportler, wächst stetig an. Bis zu 60 Biker
treffen sich unter der Woche zu Ausfahrten, die in drei verschiedenen Niveau-Stufen
aufgeteilt sind. Neben mehrtägigen Ausfahrten in die Alpen bildet der anstehende dritte
Baiersbronner City-Cross im Herbst wieder das Highlight, berichtete Rolf Günther in
Vertretung für den verhinderten Verantwortlichen Andreas Reichel.
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Einige Umstellungen mussten die Turner um Abteilungsleiterin Hanne Günther vornehmen,
da die Trainerin der Leistungsturnerinnen Eryka Kost nach über 25 Jahren die Leitung der
Gruppe aus gesundheitlichen Gründen hatte aufgeben müssen. Dies wurde aber ebenso
gemeistert, wie die Ausrichtung des Gaujugendtags in Baiersbronn und die Teilnahme an
zahlreichen Wettbewerben innerhalb des Turngaus.
Den lang ersehnten Aufstieg in die Bezirksliga konnten die Volleyballer perfekt machen.
Klaus Gaiser, Spartenleiter und Spielertrainer in Personalunion, berichtete neben dem Erfolg
der Herren auch von den damit nun verbundenen Rahmenbedingungen, die im Jugendbereich
geschaffen werden müssen.
In einem abschließenden Ausblick ging Rolf Günther dann noch auf das im kommenden
Jahr anstehende 125-jährige Jubiläum des TVB ein. Neben einem Festakt sind 2018 nicht
nur sportliche Veranstaltungen geplant, sondern auch die Erstellung einer Chronik.
Bei den abschließenden Ehrungen bedankte sich die Vorstandschaft bei zahlreichen Personen
für die jahrelange Vereinstreue: Die Ehrenurkunde für 30 Jahre passive Mitgliedschaft erhiel-
ten Axel Kneißler und Helga Riedlinger. Vereinsnadeln in Bronze für 15 Jahre aktive Mitglied-
schaft gingen an Martina Liepelt, Renate Mast, Rebecca Schmid und Gert-Peter Züfle.
20 Jahre aktives Mitglied (Vereinsnadel in Silber) sind Almir Arnautovic, Sabine Leopold,
Petra Martinez, Annette Peitsch und Regina Rothfuß. Die Auszeichnung in Gold für 30
Jahre aktiver Mitgliedschaft erhielten Markus Becker und Matthias Würfele.

Oliver Balle

Der aktuelle Vorstand (v.l.): Rolf Günther
(1. Vors.), Dirk Frietsch (Schriftführer),
Sabine Finkbeiner (Schatzmeisterin) und
Gotthilf Klumpp (2. Vors.)

Kassenbericht 2016
Das Geschäftsjahr 2016 ist schon wieder
vorbei, und ich kann mit Stolz sagen, dass es
für den Verein ein besonders ereignisreiches
und erfolgreiches Jahr war.
Zum einen, weil wir in diesem Jahr die lang
ersehnte neue Halle einweihen durften und

zum anderen, weil wir finanziell ein gutes
Jahr hinter uns gebracht haben.
Obwohl wir unseren Anteil am Hallenanbau
um 10.000,- Euro erhöht haben, konnten wir
das Ganze aus unseren Rücklagen stemmen
und auch ein Spendenaufruf war sehr von
Erfolg gekrönt. Hier gilt mein besonderer
Dank Rolf Günther, der hier die meiste
Arbeit übernommen hat und so kam ein
stattlicher Betrag für die Halle zusammen.
Viele unserer Spender können wir an unserer
Sponsorentafel im Foyer der neuen Halle
ersehen und mein Dank gilt natürlich allen
Spendern.
Ja, die neue Halle, jetzt steht sie. Ich glaube,
wir können stolz darauf sein und ich denke,
sie ist sehr gelungen. Auch - und gerade die
Holzausführung - ist etwas Besonderes, und
wir profitieren hier von unserem Bürger-
meister und dem Gemeinderat, die sich
dafür entschieden haben, in dieser Art und
Weise die Halle zu bauen.
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Wie schon erwähnt, können wir mit dem Ergebnis für das Jahr 2016 sehr zufrieden sein.
Die Mitgliedsbeiträge sind wieder gestiegen, was sehr erfreulich ist. Es wird sich zeigen,
ob dieser Trend anhält.
Das Spendenaufkommen war in diesem Jahr überdurchschnittlich hoch, wie ich vorhin schon
erklärt habe. Gerade diesem Umstand verdanken wir unser positives Ergebnis.
Wir hatten nämlich im vergangenen Jahr auch einige Extra-Ausgaben, wie die Anschaffung
von neuen Sportgeräten oder Seminargebühren und andere Ausgaben, die bereits mit unserem
125-jährigen Jubiläum zusammenhängen.
Die Altpapiersammlungen wurden dank neuer und alter Helfer wieder durchgeführt und der
Erlös war aufgrund von höheren Vergütungen pro Tonne für das Altpapier durch den Landkreis
höher als in den vergangenen Jahren. Deshalb unser aller Dank an alle Helfer.
Beim Flecka-Fescht haben wir dieses Jahr ein neues Konzept erarbeitet und unser
Speiseangebot an ein Streetfood-Team aus dem Kinzigtal vergeben. Dies war aus unserer
Sicht ein Erfolg, und wir konnten somit auf unserer Seite Personal einsparen. Außerdem
haben wir mit unserer „Verrückten Leiter“ eine neue Attraktion auf dem Flecka-Fescht
geschaffen, und sie wird auch bei anderen Veranstaltungen noch oft zum Einsatz kommen.
Hier hatte unser Chappy eine tolle Idee, die fachmännisch umgesetzt wurde. Auch in diesem
Jahr werden wir das Speiseangebot vergeben, lasst euch überraschen!
Ich möchte mich hiermit auch einmal bei den vielen Helfern bedanken, die bei den
Heimspieltagen unserer Handballer oder Volleyballer immer die Bewirtung im TV-Treff
übernehmen und so auch einen finanziellen Beitrag für den Verein leisten. Ebenso gilt dies
für Turnveranstaltungen oder die Abteilung Basketball. Ich als Schatzmeisterin freue mich,
dass diese Veranstaltungen immer reibungslos und eigenverantwortlich durchgeführt werden.
Mit diesen doch sehr erfreulichen Zahlen und Fakten schließe ich meinen Bericht.
Im nächsten Jahr steht uns wieder ein besonderes Vereinsjahr bevor, da werden wir alle
gemeinsam 125 Jahre Turnverein Baiersbronn feiern. Obwohl dies mit viel Arbeit, vor allem
für den Vorstand und den Jubiläumsausschuss, verbunden ist, freuen wir uns darauf und hoffen
auf ein tolles und ereignisreiches Jubiläumsjahr.
Meinen Vorstandskollegen gilt mein Dank für ihr Engagement und die tolle Zusammenarbeit.

Sabine Finkbeiner

Die Sponsorentafel in der Murgtalhalle, nochmals herzlichen Dank allen Sponsoren!
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Wir stehen für …… 
 

Teamgeist 
 

Bei uns steht das WIR vor dem Ich - wir sind eine GEMEINSCHAFT. 
 

Fairness 
 

WIR sind aufrichtig, ehrlich und gerecht den Anderen gegenüber. 
 

Verlässlichkeit 
 

Vertrauen und Zuverlässigkeit sind Basis unseres Handelns. 
 

Leistungsbereitschaft 
 

Wir setzen uns ein – mit Willen zum Erfolg. 
 

Toleranz 
 

Jeder ist und bleibt willkommen, der bereit ist,  
unsere Werte mit zu tragen. 

 
Kommunikationsfähigkeit 

 

Informationsfluss und Meinungsaustausch sind uns wichtig. 
 
 

Bike-Gruppe
TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

Basketball

LeichtathletikHandball

Turnen Volleyball
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Menschen
verstehen.

Großfamilie
verstehen.

Kleinfamilie
verstehen.

Paare
verstehen.

Singles
verstehen.

Verstehen.
Je mehr, desto besser.

Hauptagentur

Manfred und Markus Koenig
Reichsstr. 58, 72250 Freudenstadt

Tel. 07441 863741
www.facebook.com/ergomk

1358159452599_highResRip_az1_verstehensgesichter_51_1_2_15.indd   1 14.01.2013   11:36:37
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FAMILIENTRADITION SEIT ÜBER 100 JAHREN

Mo-Fr  9-19 Uhr 
Sa  9-18 Uhr
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TOTAL Mineralöl GmbH
Heizöldienst Frey

Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.
Wenn Heizöl,
    dann TOTAL.

Das zählt:
� Innovative Heizöle
� Zertifizierte Sicherheit
� Ganz in Ihrer Nähe

oder gebührenfrei:oder gebührenfrei:

0800 -11 34 1100800 -11 34 110

Jetzt anrufen und bestellen:Jetzt anrufen und bestellen:

07442 - 22 8407442 - 22 84

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Entdecken Sie bei uns
liebenswerte Seiten!

Baiersbronn • Freudenstädter Str. 12 
Tel. 0 74 42 / 8 13 50 

info@buecher-burkard.de
www.buecher-burkard.de
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Einweihung der neuen Murgtalhalle am 12. November 2016
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Keine Angst, diese TVB-Jungrentner sind
nicht in den Landtag gewechselt. Sie blei-
ben ihrem TVB erhalten. Auf Einladung von
MdL Norbert Beck waren sie am 15.12.16
nach Stuttgart gefahren, um die Wirkungs-
stätte ihres Landtagsabgeordneten zu
besichtigen, an einer monatlichen Sitzung
des Petitionsausschusses teilzunehmen
und sich mit ihm über aktuelle politische
Themen zu unterhalten. Anschließend
stand der Besuch des Stuttgarter Weih-
nachtsmarkts auf dem Programm.

Unsere Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner
durfte bei der Sportlerehrung des Sport-
kreises Freudenstadt am 20. November
2016 im Martinique den 2. Preis für die
vorbildliche Jugendarbeit im Turnverein
entgegennehmen. Der Preis ist mit 750,-
Euro dotiert. Der Betrag kommt der
umfangreichen Jugendarbeit im Verein
zugute!

Logo für Vereinsjubiläum ausgewählt
Der Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. suchte kreative Köpfe, die ein Logo für das 125-
jährige Bestehen im Jahr 2018 gestalteten. Hierfür wurde ein öffentlicher Wettbewerb aus-
geschrieben (wir berichteten).
Insgesamt gingen 44 Vorschläge von 15 verschiedenen Personen beim Organisationskomitee
ein. Die Teilnehmer kamen nicht nur aus der Gemeinde Baiersbronn, sondern die
Einsendungen kamen von Gaggenau bis Dietersweiler. Leider konnten die Baiersbronner
Schulen nicht für den Wettbewerb begeistert werden, dennoch nahmen auch einige Jugend-
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liche und ein junger Aylbewerber aus dem Irak an der Ausschreibung teil. Unter den
eingegangenen Logos waren neben Skizzen auch professionelle Entwürfe dabei.
Bei der Klausurtagung am 19. November im Nationalparkhotel „Schliffkopf“ haben die TVB-
Mitglieder die eingegangenen Vorschläge anonym bewertet. Als Preisträgerin ging die bislang
beim TVB unbekannte Erika Wottschel aus dem Wettbewerb hervor. Erika Wottschel lebt
seit 2010 in Baiersbronn, ist Mediengestalterin (in Elternzeit) und seit Mai 2016 Vereinsmit-
glied. Ihre zwei Töchter gehen mit Begeisterung in das Eltern-Kind-Turnen und Vorschul-
turnen. Den Geldpreis möchte sie für einen neuen Staubsauger verwenden.
Das neue Logo soll bereits im Jahr 2017 für die Werbeaktivitäten in allen Medien eingesetzt
werden. Im Jubiläumsjahr hilft es dann als Wiedererkennungsmerkmal bei allen Veranstal-
tungen und Wettkämpfen.

Bei der Preisübergabe von links: Die Initiatoren des Logo-Wettbewerbs, Sonja Weinläder
und Andreas Trück, Preisträgerin Erika Wottschel, 1. Vorsitzender Rolf Günther und
Schatzmeisterin Sabine Finkbeiner vom TVB.

TURNEN  LEICHTATHLETIK 
BASKETBALL  HANDBALL
VOLEYBALL  BIKE-TREFF 
GESUNDHEITS- UND FREIZEITSPORT
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Liebe Eltern,
zum 125-jährigen Vereinsjubiläum des Turnvereins 1893 Baiersbronn e. V. im Jahr 2018
soll u. a. eine Vereinschronik veröffentlicht werden. In dieser Chronik sollen sich auch
unsere Mitglieder wiederfinden, weshalb wir auch viele Bilder veröffentlichen wollen.

Sollten sie es nicht wünschen, dass ihr/e Kind/er auf einem Bild in dieser Vereins-
chronik, in einem TV-Report, auf der Homepage usw. veröffentlicht wird/werden,
teilen Sie uns dies bitte bis zum 01. September 2017 schriftlich mit.

Das Schreiben bitte an den 1. Vorsitzenden des TV 1893 Baiersbronn e. V. senden:
Rolf Günther, Höllweg 24, 72270 Baiersbronn oder ein Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de.
Herzlichen Dank!

Rolf Günther

Der Festakt und die Ehrungen finden am Samstag, den 21. April 2018 statt.
Ein Sportwochenende rund um die Murgtalhalle ist für 9./10. Juni 2018 und die
Turnschau des Turngaus Schwarzwald ist für Samstag, den 27.10.2018 vorgesehen.

HEIZÖL Georg Frey OHG
Mitteltal - Breitmiss 34
Telefon 0 74 42 / 75 54

� Pellets
�
� Holz- und 

Rindenbriketts
Natürliche 

Brennstoffe

Heizö l
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Turnen

Abt.ltr.: Hannelore Günther
Winterseitenweg 6
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/5722

Turngau zu Gast in Baiersbronn
65 Delegierte aus 42 Turngauvereinen nahmen am Gaujugendturntag am 22.10.2016 in
Baiersbronn teil. Die Turngauvorsitzende, Helga Vogt, begrüßte als Sprecherin und
Moderatorin der Versammlung die Gäste und versprach eine zügige Versammlung.
Im nagelneuen Turnhallenanbau der Murgtalhalle begrüßte der Vorsitzende des TV
Baiersbronn, Rolf Günther, die Jugend des Turngaus und konnte trotz heftiger Erkältung
seinen Dank an alle Helfer anbringen. „Eine Tagung des Turngaus in Baiersbronn kommt
nicht alle Jahre vor, da Baiersbronn ja bekanntlich am nördlichsten Zipfel des Turngaus
liegt“, so Günther. Bürgermeister Michael Ruf hatte ebenfalls einige Grußworte für die
Gäste aus den Kreisen Freudenstadt, Rottweil und Tuttlingen vorbereitet und stellte die
Gemeinde vor.
Im weiteren Verlauf der Versammlung wies Helga Vogt daraufhin, dass bereits die Berichte
vorab per mail versendet wurden, daher wurde auf langatmiges Verlesen verzichtet, so dass
die Aussprache erfolgen konnte. Eine kurze Präsentation zum Elki-Fest und Bewegungspar-
cours zeigte die gute Jugendarbeit. Nachdem keine Anträge zur Tagesordnung eingegangen
waren, übernahm Rolf Günther die Entlastung des Jugendausschusses, so dass gleich zu den
Wahlen übergegangen werden konnte.
Der TV Baiersbronn wird das Gaufinale im Geräteturnen Einzelwettkampf weiblich ausrich-
ten, das Landeskinderturnfest wird in Ravensburg stattfinden. Der Gauturntag wird vom TSV
Aichhalden im kommenden Jahr ausgerichtet. Mangels Beteiligung wird das Turngauzeltlager
nicht mehr stattfinden, der zuständige Arbeitskreis löste sich auf. Mit vielen Worten des
Dankes verabschiedete Helga Vogt die anwesende Nicole Österle geb. Kielwein (früher TV
Baiersbronn jetzt TV Dornstetten) für ihre Tätigkeit als Beisitzerin im Gerätturnen und
überreichte einen Blumenstrauß.
Auf gutes Interesse stieß der Praxisworkshop „Parcours- die Trendsportart“, in dem Aaron
Bosch und Philipp Rath von der TG Tuttlingen zusammen mit Tobias Vonier, Alexander
Glaser und Ramin Hassanzadeh die Grundlagen der neuen Trendsportart zeigten. Rund zwei
Stunden konnten die 20 Teilnehmer aus allen Altersklassen an den aufgebauten Hindernissen
die sportlichen Herausforderungen kennenlernen. „Viele kamen aus unterschiedlichen
Sportrichtungen und haben alle etwas für ihren Sport mitnehmen können“, so das Fazit der
Workshopleiter.           Monika Braun
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von links: Nicole Österle (wurde verabschiedet), Beatrix Eberl, Hanna Aicher, Bernd
Allgaier, Linda Engesser, Helga Vogt, Christiane Köhne, Anita Schneider, Joachim Thiele,
Siegfried Auber, Rolf Günther (TV Baiersbronn)

Baiersbronner Turnerinnen lösen Ticket für das Landesfinale
Gold für Baiersbronner Mannschaft bei Landesqualifikation Süd

Am 12. November kämpften die besten Teams der Turngaue Oberschwaben, Hohenzollern,
Zollern-Schalksburg, Nordschwarzwald, Ulm und Schwarzwald, nach Altersklassen getrennt,
bei der Landesqualifikation Süd in Bingen, um je vier Qualifikationsplätze für das
Landesfinale in Heilbronn. Die Baiersbronner Mannschaft hatte sich in der offenen Klasse
beim Gaufinale in Spaichingen für die Teilnahme an diesem Wettbewerb qualifiziert.
Elf Mannschaften gingen in Bingen für die offene Klasse an den Start. Jede Mannschaft
durfte mit maximal fünf Turnerinnen pro Gerät antreten, wobei die drei besten Wertungen
jeweils ergebniswirksam wurden. Verletzungsbedingt (Leonie Würth) waren es für die
Baiersbronner nur vier, die den Wettbewerb bestritten. Lisa Münzberg, Tina Broß, Rosi
Broß und Alexa Günter reisten zusammen mit ihrer Trainerin Sonja Weinläder auf die
Schwäbische Alb.
Das Team überraschte gleich am Stufenbarren mit hohen Kampfrichterwertungen. Tina Broß
erhielt 18,00 Punkte, Alexa Günter 17,20 Punkte und Rosi Broß 16,60 Punkte, so dass das
Team mit 51,80 Punkten und einem kleinen Vorsprung an den Schwebebalken wechseln
durfte.
Die Kampfrichter am Schwebebalken bewerteten sehr streng, so dass die Mädchen zunächst
enttäuscht über ihre Wertungen waren, so galt doch der nur 10 cm breite Balken seit einiger
Zeit als absolute Stärke des Teams. Dies sollte sich auch dieses Mal bewahrheiten, denn
mit 46,40 Punkten sammelten die Baiersbronnerinnen nochmals die meisten Punkte im
Vergleich zu den anderen Mannschaften und konnten ihren Vorsprung weiter ausbauen. Alexa
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Günter erhielt 15,90 Punkte und damit die zweithöchste Schwebebalkenwertung des
Wettbewerbs. Lisa Münzberg konnte mit 15,60 Punkten mit der drittbesten Wertung
beitragen und Tina Broß war mit 14,90 Punkten ebenfalls in der Wertung.
Weiter ging es in der Olympischen Reihenfolge mit dem Bodenturnen, wo akrobatische
Elemente wie Flick-Flack, Überschläge und lange Sprungserien zum Pflichtprogramm
gehören. Hier mussten sich die vier zum ersten Mal mit 48,80 Punkten und damit mit dem
zweiten Platz begnügen. Die anderen hatten die Nase vorn, weil sie mehr Turnerinnen in
ihren Riegen hatten, die höhere Schwierigkeiten zeigten. In die Wertung kamen Alexa Günter
mit 16,90 Punkten, Tina Broß mit 16,60 Punkten und Lisa Münzberg mit 15,30 Punkten.
Konzentriert und hoch motiviert ging es an den Sprungtisch. Alle konnten einen sogenannten
Yamashita zeigen. Tina Broß erhielt 17,00 Punkte, Alexa Günter und Lisa Münzberg konnten
jeweils 16,90 Punkten zum Ergebnis beitragen.
Als der Wettkampf beendet und die Kampfrichterentscheidungen vollständig ausgewertet
waren, brach großer Jubel aus, als die Mannschaft des TV Baiersbronn mit 197,80 Punkten
das Siegertreppchen besteigen durfte. Die Zweitplatzieren vom TSV Hochmössingen
erreichten 197,10 Punkte und durften sich ebenso wie die Mannschaften des TV Bingen
und des TSV Aistaig über die Qualifikation zum Landesfinale freuen, das am 26. November
in Ellhofen ausgetragen wird.        Heidrun Günter

Hinten v. l.: Rosi Broß, Lisa Münzberg;
vorne v. l.: Alexa Günter, Tina Broß, Leonie
Würth

Dritter Platz beim Landesfinale im
Gerätturnen, Baiersbronner Riege
kann mit Spitzenteams mithalten

Einen spannenden Wettbewerb lieferten sich
elf Mannschaften in der offenen Klasse beim
Landesfinale des LBS-Cup der Mannschaf-
ten in Ellhofen bei Heilbronn. Bis zu acht
Turnerinnen pro Mannschaft konnten
gemeldet werden, fünf durften ans Gerät und

die besten drei Übungen kamen in die
Wertung. Für den TVB gingen fünf Mädchen
im Alter zwischen 12 und 17 Jahren an den
Start.
Tina Broß, Rosi Broß, Alexa Günter, Lisa
Münzberg und Leonie Würth begannen den
Wettkampf am Stufenbarren. An ihrem Spe-
zialgerät stürzte ausgerechnet Tina Broß, die
die Übung mit der höchsten Schwierigkeit
turnen sollte. Mit 15,75 Punkten war die
Wertung für ihre Übung ernüchternd, hatte
man doch mindestens mit einer Wertung im
18er Bereich gerechnet. Ihre Schwester Rosi
erhielt für Ihre Stufenbarrenübung 15,75
Punkte und Alexa Günter konnte 16,30
Punkte für das Punktekonto beisteuern. Mit
insgesamt 49,70 Punkten war die Bilanz am
Stufenbarren eher mittelmäßig.
Als nächstes ging es an den Schwebebalken.
Hier zeigte die Mannschaft ihr Potenzial und
präsentierte souverän und nervenstark ihre
Übungen. Keines der Mädchen fiel vom
Balken. Alexa Günter erhielt sogar mit 16,70
Punkten  die  zweithöchste  Schwebebalken-
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wertung des Wettbewerbes. Tina Broß erhielt 15,70 Punkte und Leonie Würth kam mit
14,75 Punkten ebenfalls in die Wertung. Mit 47,25 Punkten konnte der TVB sich hier ganz
vorne platzieren.
Weiter ging es am Boden, wo alle Baiersbronnerinnen Spitzenwertungen erhielten. Alexa
Günter bekam 17,50 Punkte, Tina Broß 17,30 Punkte und Lisa Münzberg 16,80 Punkte.
Damit lagen die Wertungen am Boden mit 51,60 Punkten knapp hinter denen der Favoritinnen
aus Plochingen.
Am Sprungtisch zeigten alle Mädchen einen Yamashita. Hier waren die Wertungen sehr
ausgeglichen. Alexa Günter erhielt für ihren Sprung 16,85 Punkte, Lisa Münzberg 16,60
Punkte und Tina Broß 16,25 Punkte. Mit 49,70 Punkten war der TV Baiersbronn auch beim
Sprung vorne mit dabei.
Am Ende erreichte die Mannschaft des TVB mit 196,30 Punkten einen hervorragenden
dritten Platz hinter den Turnerinnen vom TV Plochingen (198,50 Punkte) und dem TSV
Süßen (197,60 Punkte). Damit beendete der TVB seine erfolgreiche Wettkampfsaison mit
einem großen Erfolg beim Landesfinale.        Heidrun Günter

Von links: Rosi Broß, Lisa Münzberg, Alexa Günter, Tina Broß, Leonie Würth

Turnerinnen der Wilhelm-Münster-Schule präsentieren sich erfolgreich beim
Grundschulwettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ im Gerätturnen

Einen guten Start legten die Baiersbronner Turnerinnen beim Grundschulwettbewerb im
Gerätturnen zusammen mit 16 weiteren Mannschaften am 17. Januar in Iffezheim hin. Zum
ersten Mal nahm die Schul-Mannschaft, bestehend aus Jule Barth, Patricia Herbert, Stella
Graf-Kordes, Sofie Kerth, Maria Pfefferle und Mia Schulzke zusammen mit ihrem Lehrer
Javier Coves an einem solchen Wettbewerb teil und am Ende waren es nur wenige Zehntel,
die die Mädchen von einem Treppchen-Platz trennten.
Mit Spaß und viel Konzentration zeigten die Baiersbronnerinnen schwungvolle Boden-
übungen sowie dynamische Umschwünge am Reck und wurden dafür mit hohen Wertungen
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belohnt. Nach einer ebenfalls soliden Leis-
tung am Sprung zeigten die Mädchen am
Schwebebalken jedoch Nerven und büßten
etwas von ihrem Vorsprung ein. Mit insge-
samt 158,4 Punkten und Platz fünf hinter den
Grundschulen Bischweier (160,8 Punkte),
Iffezheim (159,5 Punkte) sowie Bühl und
Winden (beide 158,60 Punkte) beendeten die
Mädchen der Grundschule Baiersbronn
einen hervorragenden Wettkampf. Auch die
Betreuerinnen vom Turnverein Baiersbronn,
Stefanie Barth und Anne Herbert, zeigten
sich sichtlich stolz mit den Ergebnissen Ihrer
Schützlinge.

         Sonja Weinläder

Gaufinale Gerätturnen
Die Turnabteilung hat unter der Leitung von Sonja Weinläder am 12. Februar das Gaufinale
Gerätturnen der P-Stufen in der Baiersbronner Murgtalhalle durchgeführt. Die Turnerinnen
hatten einen Pflicht-4-Kampf an den Geräten Sprung, Reck/Stufenbarren, Balken und Boden
zu absolvieren. Die Veranstaltung war sehr gut organisiert und brachte für die einheimischen
Turnerinnen auch folgende, glänzende Ergebnisse.
Juti E9: 5. Mia Schulzke 54,80 Punkte, 10. Maria Pfefferle 52,90, 14. Jule Sophia Barth
49,25. Juti D10: 3. Patricia Herbert 59,00, 5. Stella Graf-Kordes 58,45, 24. Maja Hörmann
51,20. Juti D11: 24. Alina Fielker 52,30. Juti C12: 4. Mina Wagner 60,75. Offene Klasse:
1. Tina Broß 71,40, 8. Lisa Münzberg 65,10, 9. Rosi Broß 54,60.
Mia Schulzke, Patricia Herbert, Stella Graf-Kordes, Mina Wagner und Tina Broß haben
sich dadurch für das Bezirksfinale Süd qualifiziert.  Rolf Günther

Podestplatz bei Bezirksfinale Süd für Tina Broß
Fünf Startplätze für das Bezirksfinale Süd hatten sich die Turnerinnen des TVB erkämpft.
Am 13. Mai starteten die Mädchen nun in Geislingen, um sich mit den besten Turnerinnen
der anderen Turngaue zu messen.
Mia Schulzke machte am Morgen in der Jugend E 9 den Anfang und sicherte sich mit
durchweg guten Übungen den 11. Platz mit 54,55 Punkten. Vor allem am Reck und Balken
hielt sie gut mit der starken Konkurrenz mit.
In der Jugend C 12 konnte Mina Wagner sich im Feld der 26 Teilnehmerinnen gut behaupten.
Durch sauber geturnte Übungen kam sie mit 58,80 Punkten auf einen guten 12. Platz.
Gleich zwei Baiersbronner Starterinnen kämpften in der Jugend D 10 für gute Platzierungen.
Stella Graf-Kordes konnte mit der zweitbesten Reckwertung (15,15 Punkte) in ihrer
Altersklasse ein Ausrufezeichen setzen. Bei den anderen Geräten schlichen sich einige
Unsicherheiten ein, so dass am Ende der 24. Platz herauskam. Sicher turnte Patricia Herbert,
die mit durchweg ordentlichen Übungen am Ende mit 55,30 Pkt. auf dem 14. Platz landete.

v.l.: Sofie Kerth, Patricia Herbert, Jule-
Sophia Barth, Mia Schulzke, Stella Graf-
Kordes und Maria Pfefferle
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Tina Broß sorgte am Abend für den
Höhepunkt aus Baiersbronner Sicht. In der
offenen Klasse gewann sie die Silberme-
daille mit 69,00 Punkten. Trotz eines durch-
wachsenen Starts am Schwebebalken, kämpf-
te sich die 17-jährige mit schwierigen Übun-
gen zurück ins Rennen um die Podestplätze
und erreichte am Sprung, Boden und Stufen-
barren jeweils die zweitbesten Wertungen.

Christiane Wagner

VORBILD DANKE
Auf Einladung der wsj (Württembergische
Sport Jugend) machten sich am 2. Mai 2017
Inge Gaiser, Steffi Barth, Anne Herbert und
Birgit Sängle-Müller (siehe Bild v. l.) auf
den Weg zum Ehrenamts-Belohnungsabend
im SpOrt in Stuttgart. Nach einer kurzweili-
gen Fahrt und einer kleinen Stärkung begann
der unterhaltsame Abend. Sehr charmant und
gekonnt moderierte Jürgen Klotz das Unter-
haltungsprogramm, welches mit einem
Sport-Talk mit Anna Loerper begann. Die
Handballerin des Jahres, die für den Bundes-
ligisten TuS Metzingen spielt, erzählte von
sich und Ihrer Begeisterung für den Sport.
Einen wahren Augenschmaus boten anschlie-

ßend die zwei Mädels vom „Himmelszelt“
mit ihrer Luftartistik-Show.
Vom nächsten Interview mit Niko Kappel,
Goldmedaillengewinner im Kugelstoßen der
Paralympics 2016, konnte man gar nicht
genug bekommen. Mit viel Witz und Charme
gab der 21-jährige, der wegen seiner Größe
von 140 cm liebevoll auch Bonsai genannt
wird, Einblicke in sein Privatleben sowie
einen Rückblick auf seinen Goldmedaillen-
gewinn. Leider hatte er die Medaille zu Hau-
se, auf seinem Schuhschrank liegend, ver-
gessen aber in seiner Brotbox hatte er genü-
gend Autogrammkarten dabei, die er am
Ende der Veranstaltung signierte.
Zum Schluss unterhielten Klaus Kreischer
und Karsten Feist von den „3 Nasen“ mit
ihrer Comedy- und Clowning -Show das
Publikum. Dabei wurden unsere Lachmus-
keln strapaziert und ein schöner Abend ging
zu Ende.                                      Inge Gaiser

Vorschulturnen
Seit September treffen sich wieder alle
Kinder ab vier Jahre freitags von 17 bis 18
Uhr in der Murgtalhalle. Diese wöchentliche
Übungsstunde findet nun in der neuen Halle
statt und alle, die Kids und die Übungslei-
terinnen, sind ganz begeistert von der tollen
Räumlichkeit.  Unter der Aufsicht von Inge,
Anne, Steffi und Birgit sowie Ihren Assisten-
tinnen Juliana und Melina toben und turnen
die Kinder mit Begeisterung. Das Vorschul-

V. l.: Mia Schulzke, Patricia Herbert, Tina
Broß, Mina Wagner, Stella Graf-Kordes



TV-REPORT 1/201726

team hat alle Hände voll zu tun, um Ordnung in die Rasselbande zu bringen.
Diese Stunden stehen unter dem Motto „Spiel, Spaß und Bewegung“ und die Kinder finden
es toll, über Hindernisse zu klettern, wie Tarzan durch die Luft zu schwingen, wie ein
Feuerwehrmann am neuen Multi-Motion-Center runter zu rutschen oder einfach nur zu
schaukeln. Hierbei lernen Sie ihre Ängste zu überwinden.
Nach einer abwechslungsreichen Aufwärmrunde und den anschließend lauthals gesungenen
Liedern „Theo, Theo ist fit“ oder „Fliegerlied“ werden alle Kids in gleichstarke Gruppen
aufgeteilt. Dann turnen sie mit Spaß alle aufgebauten Stationen durch, dabei werden die
Beweglichkeit und die Koordination geschult. Nachdem alle Stationen gemeistert sind, wird
zum Abschluss ein Wettspiel veranstaltet. Viel zu schnell geht die Übungsstunde vorbei und
bevor alle auseinandergehen, wird noch lauthals das Abschlusslied gesungen.
Ein Höhepunkt war im letzten Jahr das Weihnachtsturnen. Zum Schluss der „Turnstunde“
nahmen alle Kinder mit großen Augen ihr kleines Geschenk vom Weihnachtsengel entgegen,
der in die mit vielen Lichtern beleuchtete Halle kam. Im neuen Jahr fand das Faschingsturnen
großen Anklang. Alle Kids kamen verkleidet und bunt geschminkt zur Übungsstunde und
tobten ausgelassen durch die Halle, die mit bunten Luftballons gefüllt war.
Da uns voraussichtlich zu den Sommerferien Melina und Juliana, nach bestandenem Abitur,
leider verlassen werden, suchen wir ganz dringend Mütter, die uns unterstützen wollen. Bitte
sprechen sie uns an. Natürlich freuen wir uns auch über jedes neue Kind.

   Inge Gaiser
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Vögel fliegen, Fische schwimmen, Kinder turnen
(frei nach Emil Zatopek).

Gerätturnen für Jungs ab sechs Jahren startet wieder beim TVB
Unter dem Motto „stark sein wie Tarzan, Saltos drehen wie Fabian Hambüchen“ startete
beim TVB nach den Osterferien wieder eine Gruppe für Jungs von sechs bis acht Jahren.
Sich auspowern, turnen und bewegen mit Spaß und unter Gleichgesinnten stehen hier im
Vordergrund. Dabei macht Turnen aber nicht nur Spaß, es werden auch die motorischen
Fähigkeiten wie Gleichgewicht, Kraft, Beweglichkeit und Koordination gefördert.
In dieser Gruppe werden die Grundlagen des Turnens unter der Leitung von Sarah Erhardt
erlernt und weiter vertieft. Trainiert wird immer dienstags von 17.30 Uhr bis 18.30 Uhr in
der Murgtalhalle in Baiersbronn. Es sind noch Plätze frei, bei Interesse einfach vorbei-
kommen! Für Fragen und weitere Informationen steht Trainerin Sarah Erhardt unter Tel.:
0171/3802732 gerne zur Verfügung.

Gut. Für Baiersbronn.

s Kreissparkasse
Freudenstadt     
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v. l.: Beate Müller, Rosi Broß, Lisa Münzberg, Leonie Würth, Turnfest-Siegerin Tina Broß,
Maya Ruoß und Susanne Klumpp.

Baiersbronner Turnerinnen erfolgreich in Berlin
 Tina Broß sensationelle Turnfest-Siegerin

Vom 3. bis 10. Juni fand das Internationale Deutsche Turnfest in Berlin statt. Auch der TVB
nahm mit fünf Turnerinnen daran teil. Betreut wurden die Turnerinnen in dieser Woche von
Susanne Klumpp und Beate Müller.
Schon am Sonntag, 4. Juni, fanden die ersten Gerätturn-Wettkämpfe für die Baiers-
bronner Turnerinnen statt. Alle nahmen an einem Pflicht-Vierkampf teil. Maya Ruoß konnte
krankheitsbedingt nicht an ihrem Wettkampf teilnehmen, stand aber ihrer Vereinskameradin
Leonie Würth tatkräftig während des Wettkampfs in der Altersklasse W14-15 zur Seite.
Leonie Würth startete mit einer soliden Leistung am Stufenbarren, mit der sie mit 15,40
Punkten belohnt wurde. Vor allem am Sprung konnte die Murgtälerin die Kampfrichter von
ihren Leistungen überzeugen, hier erzielte sie 16,00 Punkte. Am Ende rangierte Leonie
Würth bei einem Starterfeld von 1.305 Teilnehmerinnen auf Platz 235.
Am Dienstag, 6. Juni, gingen Rosi und Tina Broß in der Altersklasse W16-17 an die Geräte.
Beide konnten ihren Wettkampf mit hohen Wertungen am Sprung beginnen. Am Stufenbarren
wurde Tina Broß für ihre Übung mit der vollen Punktzahl belohnt. Ihren Wettkampf konnten
die beiden mit Bestleistungen am Schwebebalken beenden. Rosi Broß landete somit am
Ende auf Platz 32. Ihre ältere Schwester Tina Broß ließ alle 894 Konkurrentinnen hinter
sich und gewann den Wettkampf in ihrer Altersklasse. Ein erstmaliger Erfolg in der 124-
jährigen Vereinsgeschichte.
Lisa Münzberg, die erst am Mittwoch, 7. Juni, in der Altersklasse W18-19 an den Start
ging, tat es ihren Vereinskameradinnen gleich und erzielte durchweg hohe Wertungen. Vor
allem am Sprung konnte die fast 18-jährige mit ihrem Können überzeugen und erzielte
17,70 Punkten. So erreichte Lisa Münzberg am Ende Platz 10 von insgesamt 419
Starterinnen.       Tina Broß
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Abt.ltr.: Oliver Balle
Falkenstr. 41
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/123789   Handball

Liebe Handballfreunde,
nach über 46 Handballjahren als jugendlicher Handballer, aktiver Spieler, Abteilungsleiter
und zuletzt als Jugendtrainer werde ich zum Saisonende 2016/2017 mein aktuelles Amt als
Jugendtrainer abgeben. In der abgelaufenen Saison konnte ich eine Mädelmannschaft betreu-
en, die ich in der Form zum Großteil seit der D-Jugend kannte. Über 6 Jahre durfte ich die
Mädels begleiten, zusammenführen, handballerisch formen und ihnen den Spaß am Spiel
auf der „Platte“ vermitteln. Eine Arbeit, die mir vor allem mit den Mädels zusammen immer
sehr viel Freude bereitet hat. Mit ihnen gemeinsam war es mir möglich, viele Handball-
Jugendturniere zu erleben, mehrere Sportabzeichen abzulegen, 2014 beim Zuschauer-
Weltrekord in Frankfurt dabei zu sein, mehrmals die Mädels als Einlaufkinder zu präsentieren,
sei es in Balingen beim HBW oder in der Porschearena zusammen mit dem THW Kiel.
Erspielt haben sich die Mädels Kreis- und Bezirksmeisterschaften und zuletzt sogar den
Aufstieg in die Südbadenliga der weiblichen B-Jugend. Mehr geht bei uns im Jugendbereich
eigentlich nicht mehr.
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Nun gebe ich, nicht ganz ohne Wehmut, eine komplette und funktionierende Handball-
mannschaft in neue und vertrauensvolle Hände. Ich möchte diese Zeilen auch zum Anlass
nehmen, mich bei allen Eltern zu bedanken, die ihre Kinder zu den vielen Trainingsstunden
in die Hallen nach Baiersbronn und auch nach Freudenstadt gebracht haben und auch zu
Auswärtsspielen immer bereit waren, Fahrdienste zu übernehmen. Ein besonderer DANK
gilt allen Sponsoren, die unsere Mannschaft über die lange Zeit immer mit Trikotsätzen
oder Kapuzenpullis ausgestattet haben; wir mussten in keiner Saison die Kasse der SG in
Anspruch nehmen. Auch DANKE, dass wir zum einen oder anderen Auswärtsspiel oder
Turnier mit einem gesponserten Omnibus der Firma Omnibus-Klumpp fahren durften, was
für die Mädels immer ein Highlight war.
Unseren Handballmädels der SG wünsche ich nun einen Nachfolger oder eine Nachfolgerin,
welche/r diese Mannschaft in meinem Sinne weiterführt und mit neuen Ideen weiter vorwärts
bringt. Dem Handball selbst und besonders meinen Mädels wünsche ich von Herzen weiterhin
viel Spaß und Erfolg mit der kleinen Lederkugel, gute Spiele in den verschiedenen Hallen
unserer Handballregion, besonders aber immer eine verletzungsfreie Handballzeit.
Zum Abschluss gab es noch einmal ein sensationell gutes Spiel, das mit 20:37 gewonnen
wurde. Angespornt von vielen Zuschauern, Eltern und Fans der männlichen B-Jugend, die
mit unserem großen Bus, gesponsert von Omnibus Klumpp, mit angereist waren, sind die
Mädels noch einmal zur Hochform aufgelaufen. Ein temporeiches Spiel mit tollen Spielzügen
und ballsicheren Tempogegenstößen wurden auf die Platte gezaubert. Sehr schön war, dass
sich alle Mädels, die auf der Platte waren, in die Liste der Torschützen einreihen konnten.
Es war richtig klasse und am Ende belegte die Mannschaft im Mittelfeld den guten 7. Tabellen-
platz. Ein glänzender Abschluss für eine tolle Mannschaft, die in diesem ersten Jahr Süd-
badenliga enorm viel dazugelernt hat und wunderbar zusammengewachsen ist. Darauf lässt
sich in Zukunft wirklich aufbauen. Es war eine tolle Zeit. DANKE.                      Axel Klisch
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v. l. stehend: Julia Kilgus, Jana Klisch, Nele Eisele, Clara Züfle, Maxi Kaltenbach, Lea
Kessler, Ines Welle; vorne v. l.: Verena Schmidt, Melina Rauser, Benita Roscher, Gina-
Maria Cusa, Trainer Axel Klisch

Die „Handballzwerge“ (3-6 Jahre) mit ihren Übungsleiterinnen Helga Braun (hinten
Mitte) und Julia Kalmbach (hinten rechts).
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Minihandball ist unser Spiel
Die Handballzwerge und die F2 der SG Freudenstadt-Baiersbronn stellen sich vor.
Rund 30 Kinder im Alter von 3 1/2 bis 8 Jahren trainieren immer montags von 16.15 Uhr
bis 17.30 Uhr in der Murgtalhalle Minihandball. Während bei den Handballzwergen -
Jahrgang 2011 und jünger unter der Leitung von Helga Braun - mehr koordinative Dinge
wie Laufen, Springen, Werfen und Fangen im Mittelpunkt stehen, trainieren die Kinder der
F-Jugend bereits für das erste Grundspiel „4+1“. Dabei spielen - anders als beim richtigen
Handballspiel - immer vier Feldspieler und ein Torwart mit vereinfachten Regeln auf einem
verkleinerten Feld gegen ein anderes Team.

Spielerlebnis kommt vor Spielergebnis
Nach diesem Motto konnten die 16 Handball-Kids der F-Jugend in der vergangenen Saison
an acht Spieltagen ihr Können unter Beweis stellen. Bei Spielen gegen Mannschaften wie
Panthers Gaggenau, SG Ottersweier/Großweier oder Kappelwindeck/Steinbach, konnten
erste Spielerfahrungen gesammelt werden. Auch wenn nur wenige Spiele gewonnen wurden,
bekamen doch alle Kinder, die an den Spieltagen teilnahmen, die Chance selber mitzu-
spielen. Besonders gefreut haben sich beide Trainerinnen Tanja Teufel und Sabine Randecker,
dass nahezu alle Kinder einen Torerfolg erzielt haben. Wichtig ist beiden, dass der Spaß
am Handball und an sportlicher Bewegung immer im Mittelpunkt steht.
Zum Ende der Saison wechseln jetzt sechs Kinder von der F- in die E-Jugend. Für die im
Herbst beginnende neue Spielsaison wäre es prima, wenn noch einige Kinder Jahrgang
2009 zu uns stoßen könnten. Wir freuen uns über alle Kids, die uns mal im Training besuchen
möchten.   Sabine Randecker

Steckbrief:
Name: Helga Braun
Geboren: im letzten Jahrhundert
Wohnort: Baiersbronn
Kinder: 3

Beruf: Hausfrau und Mutter =
Organisationstalent
Tätigkeit beim TVB: Trainerin
Handballzwerge seit 2013
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Steckbrief:
Name: Tanja Teufel
Geboren: 06.09.1977
Wohnort: Baiersbronn
Kinder: 2
Beruf:Reservierungsabt.Traube Tonbach
Tätigkeit beim TVB: Trainerin F-Jugend
seit September 2014

Steckbrief:
Name: Sabine Randecker
Geboren: 18.11.1972
Wohnort: Baiersbronn-Mitteltal
Kinder: 1
Beruf: Werbe-Grafikerin
Tätigkeit beim TVB: Trainerin F-Jugend
seit Oktober 2015

Sabine Randecker (li.) und Tanja Teufel beim Spiel in Baden-Baden
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hintere Reihe E-Jugend, vorne F-Jugend v.l.: Toni Bross, Egon Bross, Tom Burkhardt,
Levin Tarcan, Elvin Isenaj, Lorik Isenaj, Ban Isenaj, Elias Tarcan

Handballer versuchen sich als Schützen
In eine andere Sportart schnupperten acht Handballkinder der E- und F-Jugend. Anlässlich
des Jedermann-Preisschießen zum 50. Jubiläum des Schützenvereins Obertal 1967 e.V.
traten sie mit drei Mannschaften und in der Einzelwertung an. Es galt mit dem Lichtgewehr,
das nur mittels Laser schießt, stehend aufgelegt aus zehn Metern Entfernung die Scheiben
möglichst genau in die Mitte zu treffen. Von jedem Kind wurden zehn Schüsse für die
Mannschaft und zehn weitere für das Einzelergebnis gewertet. Zudem kam der allerbeste
Schuss, der so genannte Teiler, in die Wertung.
Die Mannschaft „Handballkids E-Jugend“ mit Tom Burkhardt, Toni Bross und Elias Tarcan
wurden klarer Sieger (170 Ringe). Die zweitplatzierten „Handballkids F-Jugend“ mit Egon
Bross, Lorik Isenaj und Levin Tarcan lagen am Ende nur mit einem Ring Vorsprung  (155)
vor den Drittplatzierten (154) „Fuß- und Handballer Baiersbronn“ mit Ban Isenaj, Elvin
Isenaj und Fußballer Jonas Pfau. Sie gewannen je einen Mannschaftspokal und ein kleines
Präsent für jeden Einzelnen.
In der Einzelwertung trennte die drei Erstplatzierten nur jeweils ein Ring. Levin Tarcan
(84) konnte sich knapp vor seinem Bruder Elias Tarcan (83) und Lorik Isenaj (82) durch-
setzen. Sie gewannen neben einem Pokal auch Eintrittskarten für das Baiersbronner Freibad.
Alle teilnehmenden Kinder bekamen zum Schluss noch eine Urkunde mit ihrem Teiler-
Ergebnis überreicht. Stolz und glücklich machten sich die Kinder, nach dem obligatorischen
Foto, wieder auf den Heimweg.        Marion Tarcan-Koenig
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Am 11. Februar konnten im TV-Treff zum 44. Mal die Sportabzeichen überreicht werden.
Diesmal fand wieder gleichzeitig die Sportlerehrung der erfolgreichsten Athleten des TVB
statt. Im letzten Jahr war ich bei der Abnahme ziemlich auf mich allein gestellt.
Es konnten 45 Sportabzeichen und drei Familiensportabzeichen überreicht werden. 32
Jugendliche und 13 Erwachsene konnten voller Stolz ihr Abzeichen mit Urkunde im Empfang
nehmen. Der jüngste Teilnehmer war sechs Jahre und hatte eigens für das Sportabzeichen
das Schwimmen erlernt. Uwe Beyer, der Sportabzeichenreferent des Sportkreises Freuden-
stadt, betonte, dass besonders der Breitensport ein wichtiges Gebiet sei. Die Neuerungen
zum 100-jährigen Sportabzeichen haben sich inzwischen etabliert. Eine besondere Ehrung
durch den Sportkreis erhielt Sibylle Kohler, die das Sportabzeichen zum 25. Mal wiederholte.
Folgende Teilnehmer erhielten die Sportabzeichen:
Jugend: Toni Bross, Jule Barth, Tia Burkhardt, Rosi Bross, Felix Faißt, Tina Bross, Lara
Glaser, Alexa Günter, Celine Günther, Patricia Herbert, Denise Günther, Sofie Kerth, Elvin
Isenaj, Leonie Würth, Shaban Isenaj, Anna Kerth, Finja Klumpp, Guilana Klumpp, Henrik
Kohler, Laura Lenk, Manuel Martinez, Frank Morlock, Samira Peitsch, Jacqueline Peitsch,
Paul Seitz, Cynthia Streck, Elias Tarzan, Levin Tarcan, Felix Teufel, Kea und Nils von Daak.

    Leichtathletik

Abt.ltr.: Oliver Peitsch
An der Staig 3
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/60376
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Erwachsene: Peter Maulbetsch, Uwe Frank, Elke Koenig, Manfred Koenig, Markus Koenig,
Marion Tarcan-Koenig, Sabine von Daak, Barbara Wein, Annette Peitsch, Oliver Peitsch,
Sybille Kohler, Doris Uhlig, Helga Oesterle.
Familiensportabzeichen: Familien Koenig, von Daak und Peitsch.
Im Frühjahr gab es bislang nur einen Wettkampf, die Kreiswaldlaufmeisterschaften in
Losburg. Es war nur eine Athletin am Start. Larissa Gaiser lief bei den Schülerinnen U10
auf den 4. Platz. Die Ausdauerdisziplinen sind bei uns leider nicht sehr gefragt.
Wir trainieren seit November einen zweiten Übungsabend in der neuen Sporthalle. Die Murg-
talhallen bieten nun hervorragende Möglichkeiten, jetzt auch im Winterhalbjahr für die
Grundlagen etwas zu tun.                       Oliver Peitsch

Leichtathleten beim diesjährigen ersten
Training im Stadion (links unten)

Die Leichtathleten erobern das Multi-
Motion-Center (links oben)

HOTEL-GASTHOF
BAIERSBRONN

Familie Stoffer

AIERB
TEL-GASTHOFHO

ONNRSBR

Im rustikalen
Gastraum

gut und lecker
essen zu günstigen

Preisen!

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

72270 Baiersbronn · Oberdorfstr. 48
Tel. (07442) 2332 · Fax 122716

www.hotel-rappen.de · info@hotel-rappen.de

Öffnungszeiten: 
Täglich geöffnet  11.30 - 14.30 Uhr
 17.30 - 24.00 Uhr
Samstag und Sonntag 
durchgehend 11.00 - 24.00 Uhr

Alle Gerichte auch zum mitnehmen!

Inhaber: Familie Tsarapatsanis

Bildstöckleweg 52
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 45 53
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Kurzer Report über die Jugend
Unter der Trainerleitung von Carolin Teufel und Fabian Radmacher fand nach den Herbstferien
erstmals Jugendtraining für eine Mixedmannschaft stand. Die Mädels wurden zuletzt in
einer Volleyball AG von Gerhard Lindner betreut.
Im ersten Training waren zwei Mädchen anwesend, Kim Daum und Jemina Mayer. Schnell
kamen weitere Mädchen im Alter von 12 bis 14 Jahren hinzu und es bildete sich eine konstan-
te Spielerinnenzahl von neun Mädels im Freitagstraining von 18 bis 20 Uhr. Mittlerweile
hat der TVB ca. zwölf neue Mitgliederinnen im Volleyballbereich dazugewonnen. Aus der
Mixedmannschaft entstand so eine U18 Mädchenmannschaft, welche nächste Saison in der
Liga mitspielen wird. Die Mädels sind sehr interessiert an einer Ligateilnahme und trainieren
bereits auf dem Großfeld 9x9 Meter.
Für die kommende Saison wird noch eifrig nach einer männlichen Jugendmannschaft gesucht.
So könnte die Jugend aufgeteilt werden. Carolin Teufel würde die Mädels übernehmen und
Fabian Radmacher die Jungs. Hierfür wäre auch noch freie Trainingszeit am Montag- und
Dienstagnachmittag. Fabian Radmacher wird Mitte Mai seinen Prüfungslehrgang absolvieren
und anschließend den Trainerschein besitzen.                         Klaus Gaiser

Der Umzug nach Baiersbronn (Freizeitvolleyballer)
Nach der Einweihung des neuen Hallenteils sind wir von Klosterreichenbach in die
Murgtalhalle nach Baiersbronn umgezogen. Am Anfang fiel es uns schwer, nach so vielen
Jahren in einem neuen Trainingsdomizil zu sein, aber nun haben wir uns an die neue Halle
gewöhnt und uns sogar mit den Kontrollgängen und Dokumentationen am Ende des Trainings
arrangiert. Inzwischen finden wir sogar die einzelnen Lichtschalter und können alle Lichter
pflichtbewusst ausmachen! ☺
Der Vorteil in der Murgtalhalle ist, dass die Damen und Herren parallel zu uns trainieren.
So haben wir immer die Möglichkeit zu einem kurzen Austausch oder können auch mal das
eine oder andere Match gegeneinander machen.
In der Freizeitrunde spielen wir nach wie vor in der D-Klasse und müssen für unsere Spieltage
immer nach Aidlingen fahren. Das ist zwar eine lange und manchmal auch anstrengende
Anfahrt, aber bei so viel Zeit im Auto ist auch schon so manches gute Gespräch entstanden.
Da unsere Mannschaft - trotz gelegentlich hoher Trainingsbeteiligung -  nur aus fünf festen
Spielern besteht, müssen wir meistens nach einem sechsten, manchmal vielleicht sogar
siebten Spieler suchen. Teilweise finden wir jemanden in unseren eigenen Reihen, teilweise
hilft uns einer der Herren aus und manchmal dürfen wir auch einen ehemaligen Mitspieler
aus der Nähe von Rottenburg in unserem Team begrüßen. Wir waren auf jeden Fall immer

      Volleyball

Abt.ltr.: Klaus Gaiser
Kienbächleweg 5
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604704
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Aqua-Solarwärme-Systeme
Eine Investition von über 20 Jahren muss im Kern stimmig sein:
Die Basis dafür sind unsere hochwertigen Geräte und die fachlich
korrekte Installation!

Erzielen Sie hohe Erträge, auch bei kleiner Kollektorfläche und ge-
ringer Sonneneinstrahlung (Übergangszeit, Winter, ungünstige Wet-
terbedingungen und Südabweichung). Ein bis zu 40 % höherer
Energieertrag gegenüber hochwertigen Flachkollektoren ist möglich! 
● Bis zu 50 % Heizkostenersparnis!
● Ältere Heizungen sind nachrüstbar! 
● Umweltfreundlich, da pures Wasser die Wärme 

vom Solarkollektor zur Heizungsanlage transportiert!
● Einsteiger AquaPakete mit kompletten Komponenten 
● Solare Frischwassererwärmung und Heizungsunterstützung
● Aqua-Solarwärme-Systeme sind ideal kombinierbar 
● Machen Sie sich unabhängig von Öl- und Gaspreisen
● Selbstmontage: Wir liefern die Anlage frei Haus, 

Inbetriebnahme mit Einweisung durch unsere Techniker, 
damit die gesetzliche Gewährleistung erhalten bleibt
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Vergleich: 
Aqua-Solarwärme-Systeme
und Flachkollektoren 
bei 400 W Einstrahlung pro m2, 
2,33 m2 Aperturfläche und 
60°C Vorlauftemperatur.

Aqua-Solarwärme

bester Flachkollektor

durchschnittlicher 
Flachkollektor

Unvergleichlich in jeder Beziehung
Kein Speichertausch nötig! 

Pellets Scheitholz Hackschnitzel

ca. 25%

günstiger* ca. 60%

günstiger* ca. 40%

günstiger*

Unvergleichlich 

in Produkten 

und Ausführung!

Paradigma-Systemberater 
Gottfried Braun  GmbH 
Öchslestraße 17 · 72270 Baiersbronn  
Tel. 0 74 42 / 49 08 - 0 · www.braun-baiersbronn.de 
Filiale: Masselstraße 17 · 72290 Loßburg 

*Günstiger als Öl oder Gas
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zu sechst auf dem Feld und mussten nie einen Spieltag absagen! Ein großes „DANKE“ an
alle, die uns unterstützt haben und die es uns ermöglicht haben, uns „Mit Biss und Spaß“ -
wie unsere Mannschaft heißt -  mit anderen Mannschaften zu messen.
Nach der Hinrunde, standen wir mit Aussicht „nach oben“ auf dem zweiten Rang! Leider
konnten wir diesen nicht halten und mussten uns am Ende mit einem sechsten Platz
zufriedengeben. Doch das ist kein Grund unzufrieden zu sein! Durch den wechselnden Kader,
sind wir zwar nicht immer so gut aufeinander abgestimmt, bleiben jedoch flexibel und offen
für neue Mitspieler und sind stets für eine Überraschung gut!
Nach dem Ende der Hallenrunde steht jetzt erst einmal die Beachsaison bevor. Wir hoffen
auf einen tollen Sommer mit vielen schönen Spielen im Sand.
Außerhalb des Volleyballfeldes gibt es auch immer wieder gemeinschaftliche Aktivitäten.
Vor kurzem waren einige von uns in Karlsruhe um endlich einmal Sushi zu essen (siehe
Foto)! Für die meisten eine völlig neue Erfahrung - ob mit oder ohne Wiederholung bleibt
offen! ☺ Beim anschließenden Schwarzlicht-Minigolf waren wir uns aber einig, dass wir
das auf jeden Fall mal wieder machen werden und weiterempfehlen können!
Demnächst stehen eine Segway-Tour mit anschließender Wanderung und wenig später ein
Ausflug zur „Hirschgrund-Zipline“ in Wolfach auf dem Programm. Wie uns das gefallen
hat, erfahrt ihr vielleicht im nächsten Bericht!
Glückwunsch zum Aufstieg der Herrenmannschaft, tolle Leistung! Schade nur, dass wir nun
keine Spieler mehr von ihnen ausleihen können, da Bezirksligaspieler in unserer Runde
nicht teilnehmen dürfen. Aber wer weiß, vielleicht finden wir ja für die nächste Saison ein
paar neue (oder alte) Mitspieler, die sich gerne unserem Team anschließen wollen. Training
ist immer dienstags ab 20 Uhr in der Murgtalhalle!

Silvia Forstreuter, Sonja Gaus

Saisonrückblick Damen
Zwölf Spieltage liegen hinter den Volleyball Damen des TV Baiersbronn. Nach dem letzten
Spieltag in der B-Klasse am 18.03.2017 stehen sie nun auf dem dritten Tabellenplatz und
verpassten damit nur knapp die Teilnahme an der Relegation, in der es um den Aufstieg in
die nächst höhere Klasse, die A-Klasse, geht.
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Rollläden · Haustüren

Fenster Reparaturen

A l t b a u s a n i e r u n g
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Die Vorrunde starteten die Damen mit fünf Siegen und einer Niederlage, womit sie sich
zunächst den zweiten Tabellenplatz, hinter ihrem direkten Konkurrenten aus Freudenstadt,
sicherten.
Im ersten und wichtigsten Heimspiel der Rückrunde verloren die Murgtälerinnen leider
wichtige Punkte gegen Oberjettingen und Freudenstadt. Die darauffolgenden Rückrunden-
spiele konnten wieder siegreich gegen die Mannschaften des TV Rottenburg, TSF Dornhan,
VfL Herrenberg sowie gegen SG VfL Herrenberg/ASV Pfäffingen abgeschlossen werden,
wodurch die Mannschaft wichtige Punkte sammelte. Am Ende des letzten Spieltages fehlte
dennoch ein Punkt, um an der Relegation teilzunehmen.
Erfreulich ist, dass die Mannschaft Zuwachs bekommen hat. Während der Saison konnten
unsere „Neuen“ Anja Maulbetsch und Sarah Finkbeiner einige erfolgreiche Spielerfahrungen
in der B-Klasse sammeln.
Auch einen Abschied müssen wir akzeptieren. Unser langjähriger Trainer Alexander
Schmelzle verlässt uns aus persönlichen Gründen nach aufregenden fünf Volleyballjahren.
Über viele Erinnerungen und immer wiederkehrende motivierende Sprüche in den Time
Outs werden alle noch oft schmunzeln. Unser neuer Trainer für die kommende Saison wird
Dennis Letzgus, der uns bereits in einigen Trainingseinheiten zum Schwitzen gebracht hat
und uns in einigen Punktspielen unterstützte.
Unsere Trainingseinheiten finden weiterhin in der Murgtalhalle in Baiersbronn jeweils
dienstags von 20.15 bis 22.15 Uhr und freitags von 20.30 bis 22.30 Uhr statt. Mit dem
neuen Ziel „Wiederaufstieg“ in die A-Klasse wollen die Damen des TVB in der kommenden
Saison in der B-Klasse erneut die Tabellenspitze ansteuern.                             Anja Letzsch

Baiersbronn gelingt der Aufstieg
In beiden Relegationsspielen gingen die Baiersbronner Volleyballer als Sieger vom Feld.
Ihre beiden Spiele gewannen sie mit 3:1 nach Sätzen. Dadurch hat sich der TVB nach zwölf
Jahren erstmals die Spielberechtigung für die Bezirksliga gesichert.
Vor großer Zuschauerkulisse mussten die Baiersbronner zunächst gegen die SG TSG
Tübingen/TSV Ofterdingen ran. Der Start begann etwas holprig, was an der merklichen
Nervosität lag. Aber die Murgtäler kamen im Laufe der Partie immer besser mit dem Gegner
zurecht. Zwar musste der erste Satz noch abgegeben werden, doch dann waren die
Schwarzwälder am Drücker. Ein hervorragend aufgelegter Almir Arnautovic, der im Zuspiel
gekonnt seine Angreifer einzusetzen wusste, war der Garant für den späteren Erfolg.
Abwehrchef Benjamin Faisst entschärfte so einige Angriffe und die Stimmung ging bei den
Tübingern merklich in den Keller und so stand nach knapp 1 1/2 Stunden ein klarer Sieg für
die Baiersbronner fest.
Das zweite Spiel gegen den VfB Ulm 2 zeigte dann nochmals deutlich, dass die Truppe um
Kapitän Yannic Bay hochverdient aufgestiegen ist, denn auch die zweite Begegnung gewannen
sie mit 3:1.
Noch einen Tag vor der Relegation dachte kaum einer an einen Erfolg, denn beinahe jeder
Spieler hatte größere oder kleinere Probleme zu melden. Von Platzwunden und Schnittver-
letzungen am Daumen bis zu verrenkten Gelenken war alles dabei, umso erstaunlicher, dass
ohne Stefan Röller, Robert Hegewald und Benjamin Severin der Aufstieg gelang.
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Jetzt ist erst einmal eine verdiente Pause angesagt, doch danach wird in einer harten
Vorbereitung alles darangesetzt, sich in der Bezirksliga zu halten und zu etablieren.

            Klaus Gaiser

E-Mail: gaiser-bau@t-online.de - www.gaiser-bau.de
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Kooperation mit dem Richard-von-Weizsäcker-Gymnasium
Die Kooperation im Volleyball scheint sich wirklich auszuwirken. Leider fällt es schwer
Schüler/-innen aus den 5. Klassen zu motivieren. Hier scheint die Vorstellung von Volleyball
als interessante und Spaß machende Sportart noch nicht so erkennbar zu sein, da Volleyball
natürlich eine technisch sehr anspruchsvolle Sportart ist, und Erfolge sich erst nach langem
Training einstellen. Freude und Erfolgserlebnisse haben jetzt in der AG 14 Jungen und
Mädchen der Klassen 6 und 7. Dass die AG ein Erfolg ist, zeigt sich darin, dass fast alle
Mädchen aus der Kooperation jetzt im Verein eine Jugendmannschaft bilden und am Training
des Vereins teilnehmen. Für die Jungs hat Fußball leider immer noch einen höheren
Stellenwert, wobei das Niveau der an der AG teilnehmenden Schüler erstaunlich hoch ist.
Zu wünschen wäre natürlich, dass nicht nur Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums wie
bisher an der Kooperation teilnehmen, sondern Schüler aller weiterführenden Schulen, was
nächstes Schuljahr ins Auge gefasst werden soll. Zu überlegen wäre auch, ob die Kooperation
nicht besser für die Klassen 6 und 7 angeboten werden sollte.                  Gerhard Lindner

Öffentliche Weinprobe jeden 
Dienstag 14.30 Uhr und Freitag 
17.00 Uhr (April – Oktober)
Weinproben und Betriebsbesich-
tigungen für Gruppen sind 
jederzeit nach Vereinbarung möglich.

Einladung 
zur Weinprobe

Renchener Straße 42 | 77704 Oberkirch | Tel. 0 78 02-92 58 0

Probier- und 

Einkaufsmöglichkeiten

Öffnungszeiten Verkaufsraum:

Mo. – Fr. 9.00 – 17.30 Uhr

 
Sa. 9.00 – 13.00 Uhr
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 Bei uns erwarten Sie besondere Erlebnisse:
●   Die „Baiersbronner Himmelssauna im Baumhaus“
   (Finn. Sauna in 10 Metern Höhe)!

●  Das Bad im ausgehöhlten Baumstamm unter freiem Himmel 

●   Die „Baumbar“ mit Cocktails und Bierkarussell 

●   Kulinarische Stunden im Kuschelkeller
 oder auf der Panorama-Terrasse 

●   Wellnessbereich donnerstags für auswärtige Gäste 
 von 17.00 - 22.30 Uhr (EUR 17.- p. P., bitte Bademantel 
 und Handtücher mitbringen)

Gerne stellen wir Gutscheine aus. 
Wir freuen uns auf Sie - Ihre Familie Möhrle!

Hotel Tanne Tonbach · Jörg Möhrle e.K. · 72270 Baiersbronn-Tonbach
Tel: 07442 – 8330 · www.hotel-tanne.de
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Kontakt: Andreas Reichel
  Ruhesteinstr. 8
  72270 Baiersbronn
  Tel. 07442/81252Radsport

Die neue Montainbikegruppe startet durch…
Am Dienstag, 03.05.2016 um 18.15 Uhr fiel der Startschuss für die neue MTB-Gruppe mit
13 Biker und Bikerinnen. Die Gruppe war bunt gemischt (jung und alt/ Bike mit und ohne
Motor/ sportlich willig bis topfit) mit dem Ziel, sich konditionell weiterzuentwickeln.
Immer mit einem Guide aus den bestehenden TV-Bikegruppen ging es auf schöne, interessante
und aussichtsreiche Touren, z.B. Walterhütte mit Blick auf Mitteltal, Huzenbacher Seeblick
oder den versteckten Langenbrunnenweiher, den viele nicht kannten.
Von anfänglich ca. 25 km steigerten wir uns bis zum Ende der Saison auf ca. 45 km bei
ebenfalls steigenden Höhenmetern. Beim Fahrtechniktraining von Andreas Reichel und Bernd
Stockburger konnte sich jede/r individuell verbessern.
Auch der Spaßfaktor kam nicht zu kurz. Vom kleinen Schnäpschen über ein Genießerpicknick
bis hin zum gemütlichen Einkehrschwung nach der Tour war alles dabei. Das alles wäre
nicht möglich gewesen, ohne unsere gut vorbereiteten, engagierten Guides, bei denen wir
uns auf diesem Wege bedanken möchten. Wir freuen uns schon auf die nächste Bike-Saison!!
Auch im Frühjahr 2017 wäre es schön, wenn unsere Gruppe wachsen würde, und wir neue
Gesichter begrüßen dürfen!

Anja Wein, Martina Rothfuß, Iris Merkel, Klaudia Haist

Bei den Bikern hat sich einiges ergeben. Über den Winter hat sich die Gruppe etwas auf
gesplittet, sodass der Besuch in der Halle nicht so üppig ausfiel wie sonst. Allerdings ist
die Bike Gruppe weiter gewachsen und es wurden etliche Aufgaben für den Bikesport und
dessen Ansehen übernommen. Die Wegepaten sind feste dran nach unseren Trails zu schauen,
diese zu pflegen und auch die Schilder regelmäßig zu kontrollieren. Ganz recht herzlichen
Dank dafür!
Ein großes Ereignis war das Wander & Bike Opening am 23. April, das von der Mountainbike
Gruppe mit getragen wurde. Es geht darum zu beweisen, dass Wanderer und Biker sehr
wohl gemeinsam unterwegs sein können, ohne dass es Probleme gibt. Es zeigt sich, dass
die Erfahrungen der Wanderer mit den Mountainbikern und umgekehrt positiv verlaufen.
Die meisten Ängste finden bei den Leuten im Kopf statt und beruhen nicht immer auf realen
Erfahrungen auf den Wegen. Wir haben für das Opening sieben Strecken geplant und
genehmigen lassen. Es gab verschiedene Schwierigkeitsgrade und auch für E-Bikes waren
Strecken im Angebot. Es haben sich, und darauf sind Bernd und ich besonders stolz, aus den
Mountainbiker Reihen 30 Radfahrer bereit erklärt, an dem Tag Gruppen zu guiden und zur
Weißenbachhalle zu führen. Dafür ganz recht herzlichen Dank! Somit waren knapp 100
Biker aus der Region auf unseren Wegen des Mountainbike Wegenetzes unterwegs. Unsere
Mitarbeit kommt auch der Vereinskasse zu Gute.
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Ihr  rund  Partner

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152

www.Naturkost-Neumuehle.de

Unsere Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do., Fr.  von 7.30 - 18 .30 Uhr
Mi. und Sa. von 7.30 - 14.00 Uhr

Naturkost Gaiser
Neumühleweg 2

72270 Baiersbronn

Tel.  07442 / 4152
Fax.  07442 / 50631 

www.Naturkost-Neumuehle.de
info@Naturkost-Neumuehle.de

Wir freuen uns auf ihren Besuch!

Ihr  rund  Partner
um die gesunde Ernährung

um die gesunde Ernährung 

Im Sport braucht man das 
Quäntchen Glück. Im Leben ein

Stück Sicherheit.

Was au ch  p ass iert :

Wir beraten Sie gern.

Geschäftsstelle  
Klein & Partner
Rosenplatz 18 
72270 Baiersbronn 
Tel. 0 74 42 / 84 02 25 90
Fax 0 74 42 / 84 02 25 93

S p a r k a s s e n - F i n a n z g r u p p e  ·  w w w . s p a r k a s s e n v e r s i c h e r u n g . d e



47TV-REPORT 1/2017

Ein weiteres Ziel unserer Gruppe ist, zertifizierte Mountain Bike Guides im Angebot zu
haben. Deshalb habe ich im Herbst letzten Jahres beim Württembergischen Radsportverband
angefragt, ob wir in Baiersbronn eine Ausbildung zum Mountainbike Tourist Guide
durchführen können.
Es geht darum Bike Guides auszubilden, die Radgruppen führen können und das nötige
Hintergrundwissen haben. Auf diese Guides kann der Verein, der Tourismus oder andere
Veranstalter zurückgreifen. Mit der Ausbildung erlangen die Teilnehmer ein WRSV-
Zertifikat, das auch als Ausbildungsinhalt für eine Trainerausbildung anerkannt wird.
Der WRSV hat mich und Bernd Stockburger beauftragt, die Ausbildung durchzuführen und
die Baiersbronn Touristik ist der offizielle Veranstalter. Die Ausbildung umfasst 45 Stunden
aufgeteilt in praktischen und theoretischen Teil. Am Vorstellungsabend waren über 40 Inter-
essierte anwesend. Momentan befinden sich 23 zukünftige Mountainbike Guides in der
Ausbildung, und es macht richtig Spaß. Somit stehen auch in Zukunft für die Vereinsveran-
staltungen zertifizierte Mountainbiker zur Verfügung. Die Kosten tragen die Teilnehmer.
Michael Wein hat zu Beginn der Saison einen „Schrauberkurs“ für die weiblichen Mitglieder
der Bikegruppe durchgeführt. Es ging darum Pannen auf Tour und die Wartung des Bikes zu
demonstrieren und zu erlernen. Meine zukünftigen Platten werde ich gerne als Testmontage
weitergeben....

Bei der Verleihung des Radtourismuspreises 2017 für vorbildliche Radtourismus-
initiativen am 14.01.2017 auf der CMT in Stuttgart (von links): Andreas Braun (Tourismus
Marketing GmbH Baden-Württemberg), Andrea Wagner (Tour Konzept, Schonach),
Andreas Reichel (Turnverein Baiersbronn), Patrick Schreib (Baiersbronn Touristik) und
Minister Guido Wolf (Präsident des Tourismusverbandes Baden-Württemberg e.V.)
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Momentan laufen die Vorbereitungen für das Radrennen „3. City Cross Baiersbronn“ auf
vollen Touren. Es findet am Sonntag, den 08. Oktober bereits im dritten Jahr in Folge statt.
Marcus Bangert ist Organisator und Koordinator. Wir benötigen auf jeden Fall noch
freiwillige Helfer als Streckenposten, Griller, Kuchenverkäufer etc. Das Rennen hat sich
schon nach der ersten Austragung zu einer festen und beliebten Größe im Süddeutschen
Rennzirkus entwickelt. Die Fahrer loben die tolle Atmosphäre und die professionelle
Durchführung. Wer Lust hat mitzuhelfen, sollte sich bei Marcus melden!

Andreas Reichel

Gard inen  Bodenbeläge  Sonnenschutz   Schlafsysteme  Po ls terwerkstät te

„Wenn Sie sich morgens richtig fit 
fühlen wollen, muss sich Ihre Wirbel-
säule nachts erholen können. 
Ihr Bettsystem muss also an einigen
Stellen nachgeben, an anderen 
stützen und an einigen sogar beides. 
Wir beraten fair und kompetent. 
Unser Wort drauf !“    
Ulrike und Gerhard Möhrle

Baiers-
bronn

Kloster-
reichen-
bach

Mitteltal

462

462

L401

Möhrle 
Raumidee
(neben Giese-Optik)

Ruhesteinstraße

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Alle wollen nur 
eines: Einfach 
gut schlafen. 

Ruhes te ins t raße  18 ,  72270 Ba ie rsbronn 
Te l .  0  74 42 –  8  14 51, www.moehrle-raumidee.de
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Anspruchsvolle Gymnastik bei den Jedermannturnern
Die Gymnastik mit anschließendem Ballspiel unter Leitung von Rolf Rothfuß macht nach
wie vor großen Spaß. Durch einige Neuzugänge wurde die Gruppe verstärkt, sodass eine
stattliche Anzahl Sportler voll bei der Sache ist. Beweglichkeit und Reaktion sind gefordert.
Doch das sind nicht die einzigen Aktivitäten der Jedermänner. Großer Beliebtheit erfreuen
sich auch die monatlichen Wandertage. So wurden in den vergangenen Monaten interessante
Ziele in allen Richtungen unserer Gemeinde erwandert, wie z. B. das Reichenbach- und
Sankenbachtal, Obertal, Heselbach, Sommerseite, Tonbach, das Wasserkraftwerk Schönmün-
zach, natürlich immer mit abschließender Einkehr, vorzugsweise mit Grill an unserer Horn-
Hütte. Jenseits der Gemeindegrenzen gab es eine Wanderung in Neu-Nuifra und den Besuch
des Bärenparkes.
Die traditionelle Wanderung am 1. Mai führte uns trotz schlechtem Wetter weit hinein ins
Bösellbachtal und auch bei Regenwetter gelang es unserem neuen Hüttenwirt Heinz-Jürgen
Wein mit seiner Frau Andrea ein super Grillfeuer bereitzustellen. Auch an diesem Tag erfreute
sich eine große Zahl Jedermänner mit ihren Partnerinnen bei der Horn-Hütte.

1. Mai bei der Horn-Hütte

  Jedermann-
  Turnen

Abt.ltr.: Helmut Reinhardt
Sankenbachstr. 63
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/2343
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Ein besonderes Anliegen war es uns, unseren engen Freund und jahrzehntelangen Kameraden
Erich Horn (4. von links) zu seinem 90. Geburtstag am 13. März in Volkertshausen zu
besuchen. Natürlich war die Wiedersehensfreude groß und obwohl es schon 13 Jahre her
sind, seit das Ehrenmitglied des TV aus familiären Gründen von Baiersbronn weggezogen
ist, ist die persönliche Verbindung vorhanden. Doch das Beste ist, dass wir Erich Horn in
bester körperlicher und geistiger Verfassung erleben durften – schließlich ist er aktiver
Jedermannturner in seinem neuen Wohnort.                                             Helmut Reinhardt

Mo. Ruhetag
Di. - Fr. ab 17.00 Uhr

Sa. ab 14.00 Uhr
So. ab 10.00 Uhr (bei Spielbetrieb)

So. ab 15.00 Uhr (ohne Spielbetrieb)

Saarstraße 12
72270 Baiersbronn
Tel.: 07442/6040442
Handy 0173/6924091
www.sportlertreff-troelitzsch.de 
info@sportlertreff-troelitzsch.de

Inh. Frederik Trölitzsch
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Die Perspektive bei den Herren ist nicht erfreulich. Kämpften sie in der vergangenen Saison
noch um den Aufstieg, haben sie in dieser Saison mit etwas Glück den Relegationsplatz in
der Tabelle erreicht und müssen nun in einer Auseinandersetzung mit dem Aufstiegsanwärter
ihre Klassenzugehörigkeit durch Siege beweisen, um den Abstieg zu vermeiden.
Erfreulich die Mädels der U15. Wie bereits der Schwarzwälder Bote berichtete, schafften
die jungen Damen nach der regulären Saison in ihrer Klasse den ersten Platz, der sie dann in
die Play-Offs brachte. Die Entscheidung um die Meisterschaft fiel anschließend in den
„Best of three“ gegen die Young Tigers Tübingen. Im Heimspiel nur knapp bezwungen,
verloren die Mädels aus dem Schwarzwald dann gegen die übermächtigen Akteurinnen aus
Tübingen, die sich ganz sicher von ihren in der Bundesliga spielenden Vorbildern viel
abgeschaut hatten, dann doch deutlich. Dennoch eine tolle Leistung unter Coach Dominik
Grüter. Erfreulich ist auch, dass die Mannschaft für die nächste Saison zusammenbleibt und
in einer regulären Meisterschaftsrunde als U16 starten wird.
Eine gute Entwicklung zeigt auch die vor zwei Jahren in Baiersbronn aufgenommene
Jugendarbeit, die uns 20 neue Mitglieder bescherte. So konnte die Abteilung in dieser Saison
eine Gruppe „bis Klasse 1“, „bis Klasse 3“ und eine U12 mix anbieten. Diese neugebildete
U12 mix wurde für die Platzierungsrunde gemeldet. In den Monaten Januar bis März trafen
hier die schwächeren Mannschaften aufeinander. Auch die jungen Baiersbronner mussten
nun ihr Lehrgeld mit einigen verlorenen Spielen bezahlen, doch auch ein Sieg – und über
den war dann die Freude besonders groß – hielt die Motivation hoch. Und so werden diese
Jungen im nächsten Jahr als U14 starten. Ob eine U10 in der nächsten Saison an den Start in
eine kleine Meisterschaftsrunde geht, wird erst im Herbst entschieden.
Immer noch treffen sich unsere ehemals aktiven Damen und Herren jeden Montag in der
neuen Murgtalhalle, und wenn man ihnen zuschaut, so scheint von der Lust und Spielfreude
vergangener Zeiten nur wenig verblasst zu sein.
Die Zukunft der BSG wollen die Abteilungsleiter der Stammvereine in einer Sitzung am 9.
Mai neu zu gestalten versuchen. Es gab schon einige Gespräche zu diesem Thema.
Ausgeschlossen ist nicht, dass der TVB die BSG verlässt und in eigener Verantwortung
einen zunächst bescheidenen Neuanfang startet. Getreu auch einer nun doch schon seit 1976
bestehenden „kleinen“ Tradition. Vielleicht finden sich sogar wieder ein paar „Ehemalige“,
die aus einem gewissen Gefühl der Dankbarkeit, viele Jahre betreut worden zu sein, nun
ihrerseits bereit sein wollen, unseren Kleinen die Feinheiten dieses schönen fairen Sports
zu vermitteln und ihnen eine sportliche Heimat in der Gemeinschaft zu bieten. Katja Gaiser
wird in ihrer Eigenschaft als Abteilungsleiterin mit ihren Baiersbronner Helferinnen und
Helfern hier gewiss eine sinnvolle Entscheidung treffen.                  Johannes Smeets

      Basketball

Abt.ltr.: Katja Gaiser
Kienbächleweg 3/2
72270 Baiersbronn
Tel. 07442/604872
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ALPIRSBACHER KLOSTERBRÄU
Mit dem berühmten Brauwasser 

aus dem Schwarzwald.
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Wir gratulieren unserer U15 weiblich zur Meisterschaft

Basketballgruppe „bis Klasse 1“ beim Dienstagstraining
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Die Entscheidung ist gefallen, die BSG Nordschwarzwald wird sich acht Jahre nach ihrer
Gründung verändern. Der TSV FDS und der TVB gehen zusammen neue Wege, im Vordergrund
steht die Jugendarbeit. Von den alten Weggefährten, der TV Dornstetten und die Croatia
Freudenstadt, wird nur die Croatia wieder eigenständig am Spielbetrieb teilnehmen.
Unter neuen Namen und neuer interner Organisation wird die BSG in die Zukunft starten.
Es wird versucht, mindestens ab der U12 zwei Trainings die Woche anzubieten, davon eines
in Baiersbronn und eines in FDS. Hierzu wird derzeit ausgelotet, wo noch Hallenzeiten frei
sind. Die Liste der zu erledigenden Arbeiten in den nächsten Wochen ist lang, neuer BSG-
Name samt Logo, neuer Vertrag, Mannschaftsmeldungen, Trainingszeiten finden und vertei-
len, Trainer für evtl. zusätzliche Mannschaften, usw. Wir hoffen noch Unterstützer zu finden,
die mit uns die Organisation und den Trainingsbetrieb der BSG stemmen.  Katja Gaiser

Ihr Kundendienst

vor Ort!

D E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E RD E N K E R
EDV-Kommunikation

HARDWARE
SOFTWARE

NETZWERKE
SERVICE

E-Mail:  info@denker-edv.de
Internet:  www.denker-edv.de

Ruhbachgasse 13/1 • 72270 Baiersbronn-Mitteltal
Telefon  07442/81088 • Fax  81099
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Wir gedenken unseren Mitgliedern
und Sponsoren:
Karl Finkbeiner, Winterseitenweg,
Baiersbronn (81 Jahre)
Herbert Hoffmann, Pappelweg,
Baiersbronn (78 Jahre)
Gerrit Eilert, Oberdorfstraße,
Baiersbronn (72 Jahre)
Fritz Hochstetter, Bildstöckleweg,
Baiersbronn (82 Jahre)
Fritz Finkbeiner, Oberdorfstraße
Baiersbronn (88 Jahre)

Herbert Hofmann war mehr als 49 Jahre
Mitglied im Turnverein Baiersbronn. Aus
beruflichen Gründen kam Herbert aus Bad
Windsheim nach Baiersbronn und schloss
sich der Handballabteilung beim TVB an.
Sowohl bei den Aktiven als auch später bei
den Alten Herren spielte er für den Turn-
verein. In dieser Zeit wurden auch mit
seinem Stammverein viele Freundschafts-
spiele ausgetragen. Auch nach seiner
Aktivenzeit war er mit dem Turnverein
immer eng verbunden.

Fritz Hochstetter war mehr als 69 Jahre
Mitglied im Turnverein Baiersbronn. Seine
Leidenschaft galt dem Turnen. Mit seinen
Turnerinnen und Turnern beteiligte er sich
an vielen Wettkämpfen und Arbeitseinsätzen.
Außerdem nahm er an vielen Wander- und
Radausflügen teil.

Gerrit Eilert war mehr als 58 Jahre Mit-
glied im TVB. Gerrit hat in den 70er Jahren
den Handball in Baiersbronn mitgeprägt.
Zuerst kämpfte er als Feldspieler und war
sowohl in der Halle als auch im Großfeld
unser „Sturmtank“. Ab 1964 war er für rund
zehn Jahre der Torwart der I. Mannschaft und
bei nationalen und internat. Spielen oft „der
Turm in der Schlacht“. Ab 1967 wurde er
Auswahltorwart des Südbadischen Handball-
verbandes (SHV) und bis zum Ende der 80er
Jahre war er in der AH-Mannschaft im Tor.
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Städte-Trip, kurze Auszeit, Abenteuer, Wellness für die Seele 
oder einfach mal ein Sektfrühstück für 1 oder 2 Personen 
schon ab 29,90 €

DER GESCHENK-TIPP MIT 
ERHOLUNGSGARANTIE
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DER Deutsches Reisebüro
Stuttgarter Straße 4 
72250 Freudenstadt
t: +49 7441 — 84049 · freudenstadt1@der.com
www.der.com/freudenstadt1

Das ideale Geschenk zu besonderen Anlässen.
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Nach seiner aktiven Laufbahn engagierte sich
Gerrit auch ehrenamtlich im Turnverein. So
war er über zehn Jahre Schiedsrichter, zu-
sammen mit Georg Brehmert vom TSV Freu-
denstadt sowie Detlef Finkbeiner, Alfred
Wein und Klaus Nowak vom TVB. Bei vielen
Wanderungen in den Alpen war unser „Klotz“
auch dabei. Zusätzlich war er viele Jahre als
Hallenkassier bei Familienfeiern und beim
Fasching für den TVB tätig.
Gerrit erhielt 1974 vom Turnverein die
Silberne Ehrennadel, der SHV verlieh ihm
1983 die Silberne Verbands-Ehrennadel;
1988 ehrte ihn der Handballbezirk Schwarz-
wald mit der Bezirks-Schiedsrichter-Nadel.
Seine Handballkameraden werden Gerrit
nicht vergessen und trauern mit seiner lieben
Ehefrau Gerda.

Wir gratulieren
... zur Goldenen Hochzeit

Rudi und Gisela Möhrle geb. Schuler,
Baiersbronn

Wir gratulieren
... zur Hochzeit

Thomas und Elisabeth Gaiser geb.
Rothfuß
Stefan und Stefanie Röller geb.
Götzelmann

Wir gratulieren
... zur Geburt

der Tochter Maite den Eltern Frank und
Yvonne Klumpp geb. Rothfuß
der Tochter Nele Joline den Eltern Klaus
und Daniela Gaiser geb. Finkbeiner
des Sohnes Felix Marco den Eltern
Marco und Katrin Günter geb. Würth
der Tochter Anni den Eltern Michael und
Martina Spissinger geb. Klumpp
der Tochter Tilda den Eltern Tom und
Jennifer Streefkerk geb. Dreger
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 FaMiliE WalTER GaiSER

72270 BaiERSBRonn   oBERDoRFSTRaSSE 74
TElEFon: (0049) 0 74 42 / 8 32-0   Fax: (0049) 0 74 42 / 8 32-250

www.hirsch-baiersbronn.de   hotel@hirsch-baiersbronn.de

Freundlich · Gemütlich · Familiär

QUALITÄT MIT 
ZUFRIEDENHEITSGARANTIE!

Unser Angebot:

Summerstar 2

Preis ohne Felge und Montage.

Unsere starke Marke!

ab 41.-

72270 BAIERSBRONN
Tel. 0 74 42 / 22 38 - Fax 0 7442 / 5 01 35

BAIERSBRONN
Telefon: 0 74 42 / 22 38

Telefax: 0 74 42 / 5 01 35
E-Mail: Reifen-Gaiser@t-online.de

www.Reifen-Gaiser.de
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Im Jahr 2017 durften bzw. werden folgende
Vereinsmitglieder einen „runden“ Ge-
burtstag feiern. Der TVB gratuliert recht
herzlich und wünscht allen Glück und Ge-
sundheit für die Zukunft.
50 Jahre:
Carmen Klumpp, Christian Bruder, Martina
Rothfuß, Anja Kneißler, Kathrin Glaser-
Kerth, Christin Gaiser
60 Jahre:
Angelika Meier, Karl Speck, Karl-
Christian Günther, Monika Börner, Volker
Buß, Dieter Roth, Hilda Maier
65 Jahre:
Fritz Knödler, Elisabeth Keck, Gotthilf
Klumpp, Gerhard Lindner, Jürgen Faißt
70 Jahre:
Helmut Klumpp
75 Jahre:
Isolde Paßlack, Eduard Kraft, Rita Bertes,
Brigitte Finkbeiner, Detlef Finkbeiner,
Klaus Liepelt
80 Jahre:
Ulrich Gawenat, Siegfried Batz, Sieglinde
Pfau, Dieter Barnsteiner, Hedy Schlegel,
Siegbert Becker, Rudi Möhrle
85 Jahre:
Monika Ohmer
90 Jahre:
Erich Horn, Wilhelm Bischoff Gotthilf Klumpp (Mitte) wurde 65.

Karl-Christian Günther (Mitte) wurde 60.

Karl Speck (links) wurde 60.



60 TV-REPORT 1/2017

Weine, Sekte, Schnäpse (eigene Hausbrennerei), 
Spirituosen, Geschenk körbe in reicher Auswahl. 

Geschenkideen
rund ums 
GetränkWir beraten Sie gerne!

Am Rosenplatz
72270 Baiersbronn
Tel. 0 74 42 / 44 88 · Fax 0 74 42 / 5 03 75 
www.gaiser-getraenke.de · info@gaiser-getraenke.de

Wasser
Strom
Erdgas

Neumühleweg 11, 72270 Baiersbronn
www.gemeindewerke-baiersbronn.de

Mit Energie vor Ort.
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Siegfried Batz (Mitte) wurde 80.

Ulrich Gawenat (Mitte) wurde 80.

TVB-Mitglied Manfred Eming aus Bocholt
zu Besuch in Baiersbronn.

Familie Reichel feierte ihr 25. Betriebs-
jubiläum.

Dirk Frietsch kam ins „Schwabenalter“.

Impressum:
Herausgeber:      TV 1893 Baiersbronn e.V.
Auflage: 1.100 Stück
Erscheinungsweise: 2 x jährlich
Druck: Knödler Druck, Baiersbronn
Redaktionsschluss: 01.05.2017
Werberechte:TV Baiersbronn
Redaktion: Rolf Günther Tel. 5639,

Gotthilf Klumpp
(„Pagemaker“), Nicole
Knödler, Andreas Trück

Fotos: Oliver Balle, Axel Klisch,
Andreas Trück, u.a.

Anzeigen: Rolf Günther
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Life Modeladen
Freudenstädter Straße 6 
72270 Baiersbronn
Telefon: 07442 / 180105

Anziehend 
die Styles der  
neuen Kollektion

Neu bei uNs:



63TV-REPORT 1/2017

Spannendes Jahr neigt sich dem Ende zu
In den Sommerferien ist es soweit. Mein „Freiwilliges Soziales Jahr (FSJ)“ beim TV
Baiersbronn geht zu Ende. Ich habe in diesem Jahr vieles neues kennengelernt und mich
auch persönlich weiterentwickelt. Außerdem habe ich stets versucht den TVB zu unterstützen
und weiter zu entwickeln. Zu meinen Aufgaben in diesem Jahr beim TVB gehörten zum
Beispiel die Betreuung der Handball E-Jugend sowie die Betreuung der Leichtathletik-
Jugend. Die „Bewegung-, Spiel- und Spass-Stunde“ wandelte ich mit Hilfe der verschiedenen
Abteilungen in eine moderne Sportschule um, in der ca. 30 Grundschüler teilnahmen, um
die verschiedenen Sportarten des TVB näher kennen zu lernen. Außerdem gründete ich einen
Badminton-Kurs in der neuen Halle, da diese optimal dafür geeignet ist. Dort trainiere ich
seit März wöchentlich mit 10-12 jugendlichen Badminton-Spieler.
Aber auch Aufgaben in der Verwaltung gehörten zu meinem Tätigkeitsfeld. So hatte ich auch
ca. 2 Stunden pro Woche, in denen ich verschiedene Dinge im Geschäftszimmer des TVB
erledigen musste. Dazu gehörten zum Beispiel die Gestaltung der Homepage, Berichte
schreiben oder Kurs-Abrechnungen verschicken.
Da dieses FSJ eine Kooperation mit der Schule war, verbrachte ich auch sehr viel Zeit in
der Wilhelm-Münster-Grundschule. Hier lernte ich einiges über den Alltag in einer
Grundschule. Vormittags hatte ich die Möglichkeit im so genannten „Team-Teaching“ mit
den Lehrern gemeinsam den Unterricht zu leiten und nachmittags half ich bei der Mittags-
betreuung für die Ganztageskinder, indem ich gemeinsam mit anderen Lehrern oder auch
alleine verschiedene Projekte oder AG´s angeboten habe.
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Ein weiteres Projekt in diesem Jahr war die dreitägige Ferienbetreuung in den Pfingstferien.
In den Pfingstferien verbrachte ich drei Tage gemeinsam mit 21 Grundschülern. Das
Programm bestand aus einigen Sportspielen, gemeinsamen Gesellschaftsspielen, verschie-
denen Teamaufgaben, einer Wanderung und einem gemeinsamen Abschlussgrillen. Dieses
Projekt bekam nur positive Rückmeldung und war somit ein voller Erfolg.
Abschließend kann man sagen, dass ich in diesem Jahr sehr viel gelernt habe. Einerseits
habe ich natürlich viel im Umgang mit Kindern und Jugendlichen gelernt. Aber nicht nur
das. Persönlich habe ich auch sehr viel gelernt. Ich musste sehr viel Verantwortung und
Eigeninitiative übernehmen. Das hat mich in diesem Jahr sehr geprägt. Für mich war dieses
Jahr ein voller Erfolg, und ich würde es jedem weiterempfehlen.

Projektbeschreibung: Sportcamp in den Pfingstferien
Mein FSJ-Projekt war ein Ferienprogramm für Grundschulkinder in den Pfingstferien vom
6. - 8. Juni 2017, das durch die Gemeinde Baiersbronn und den Turnverein Baiersbronn
(TVB) unterstützt wurde. Mit diesem Projekt wollte ich dafür sorgen, dass sich die Kinder
wieder mehr bewegen und in den Ferien nicht nur daheim vor dem Fernseher sitzen.
Dann habe ich mir überlegt, was mir in diesem Alter Spaß gemacht hätte. So habe ich dann
das Programm für diese drei Tage zusammengestellt. Das Programm bestand somit zum
größten Teil aus Sport. Aber auch aus einigen lustigen Gesellschaftsspielen, Teamwork-
Aufgaben und einer Wanderung mit anschließendem Abschlussgrillen. Das ganze habe ich
selbst entwickelt und gab es vor mir nicht im Verein.
An diesem Camp nahmen 21 Grundschüler teil. Die Grenze lag bei 25 Teilnehmer, da wir
drei Betreuer waren. Ich war der Hauptveranstalter und bekam Hilfe von der FSJ´lerin
Christina Eberhardt aus Freudenstadt und meinem Nachfolger beim TVB, Lars Kretzschmer.
Die Planungen für dieses Projekt begannen Anfang des Jahres. Ich reservierte bei der
Gemeinde die Sporthalle und beim 1. Vereinsvorsitzenden Rolf Günther den vereinseigenen
TV-Treff für diese drei Tage. Zwei Monate vor meinem Projekt begann ich dann mit der
Werbung für das Camp. Ich verteilte in der Grundschule Elternbriefe und Flyer.
Nach dem Anmeldeschluss hatte ich eine Woche vor dem Projekt die genaue Teilnehmerzahl
und bestellte somit das Essen und die Getränke. 4 - 5 Tage vor dem Projekt gestaltete ich
dann mit Hilfe der Wettervorhersagen das genaue Programm. Die drei Tage liefen dann
ohne Probleme ab und ich bekam nur positive Rückmeldungen. Somit war das Projekt für
mich ein voller Erfolg. Herzlichen Dank an alle Mithelfer/innen.                Patrick Fischer

Steckbrief:
Name: Lars Kretzschmer
Geboren: 23.11.1998
Wohnort: Dornstetten
Fam.stand: ledig
Beruf: Abiturient
Tätigkeit: FSJ - Freiwilliges
Soziales Jahr ab 15.08.2017
beim TV Baiersbronn
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Sportschule
für die Stars 

von Morgen 
Wollt Ihr neue 

Sportarten kennen 
lernen und gemeinsam 

mit Freunden Spaß haben?

Dann kommt zur Sportschule!
Wann? Freitags um 17 Uhr

Wo? Murgtalhalle Baiersbronn
Was genau?  Sportunterricht  

für Grundschüler/innen 
in den wöchentlich 

wechselnden Sportarten 

Veranstalter: 
TV Baiersbronn

vertreten durch Patrick Fischer
Weitere Informationen gibt es

unter Telefon 0171/3302943

Handball 
Basketball
Volleyball

Leichtathletik 
und Turnen�
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Badminton beim Turnverein Baiersbronn
Seit Anfang März findet beim Turnverein Baiersbronn erstmals ein Badmintontraining statt.
Unter dem aktuellen FSJ’ler, Patrick Fischer aus Freudenstadt, wird immer mittwochs
zwischen 16.30 und 18 Uhr in der neuen Murgtalhalle geübt. Weitere Jugendliche (männlich
und weiblich) zwischen zwölf und 18 Jahren sind gerne willkommen. Der Kurs ist für Mitglie-
der des Turnvereins kostenlos. Für Nichtmitglieder wird ein geringer Unkostenbeitrag
erhoben. Für Informationen steht Patrick Fischer (hinten rechts) zur Verfügung (Telefon
0171/330 2943 oder per Mail unter patrick.fischer-fsj@web.de).

Die Utensilien der früheren Faschingsveranstaltungen wurden nach 40-jähriger
Lagerung in der Schwarzwaldhalle am 13. Mai 2017 fachmännisch entsorgt.
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Dieses gesponserte Großflächenplakat hing im Nov. 2016 am Neukauf in Baiersbronn.

Die Nordic-Walking-Gruppe trifft sich im Sommerhalbjahr immer freitags um 18 Uhr
am Sesselbahn-Parkplatz im Sankenbachtal. Neulinge sind herzlich willkommen.
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Anja Kneißler (vorne knieend) feierte ihren 50. Geburtstag im Haus des Gastes in Ton-
bach. Mit bei der Geburtstagsparty waren auch die Mitglieder der Tanzgruppe.

Die Teilnehmerinnen des „Bauch-Beine-Po-Rücken-Kurses“ treffen sich immer donners-
tags um 17 Uhr im TV-Treff und freuen sich über „Verstärkung“.
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Wir  danken herzlich:
den folgenden Personen und Firmen, die
uns mittels Sach- und Geldspenden ihre
wertvolle Unterstützung zukommen
ließen.
Blume, Hotel Obertal
Getränke Gaiser Baiersbronn
Holz-Hand-Werk Günter KG     B’bronn
Klumpp, Busunternehmen Baiersbronn
Knödler Druck Baiersbronn
Merklin Werbung Baiersbronn
Seeger, Willy Baiersbronn

Sport Klumpp Baiersbronn
Trück, Georg (Altmühle) Baiersbronn
Volksbank eG Baiersbronn
Waltersbacher, Franz Obertal

Wir  danken auch herzlich
folgenden Personen und Firmen für Sach-
und Geldspenden für die Erweiterung
der Murgtalhalle (nach dem 01.11.16).
Förderkreis Holz Baiersbronn
Sportkreis Freudenstadt Waldachtal

Bei der Sportlerehrung der Gemeinde wurden 2017 nur Mitglieder der Turnabt. geehrt.

Die „Zumba-Kids“ mit ÜL Gabi Raddadi treten regelmäßig in der Öffentlichkeit auf.
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Wir sind Ihr kompetenter Partner für ökologische und
ökonomische Haustechnik und andere moderne
Dienstleistungen.

Flaschnerei Peter Züfle GmbH

Peter Züfle GmbH
Saarstraße 22
72270 Baiersbronn

Tel. 0 74 42 / 12 25 00
Fax 0 74 42 / 12 25 02
www.flaschner-zuefle.de

Unser Anspruch ist es,
Privat- und Industriekunden
langlebige, qualitativ
einwandfreie und ökologisch-
zukunftsorientierte
Leistungen anzubieten:
l Heizungsanlagen
l Solaranlagen
l Photovoltaik
l Wärmepumpenanlagen
l Lüftung
l Regenwassernutzung
l Bäder- und Sanitärinstallationen
l Service

Züfle-JubiAnz._185x130mm_4c.indd   1 28.05.2009   09:16:31

 
    

   
        

Forbachstraße 8 
72270 Baiersbronn

Telefon 0 74 42 / 65 41

Familie Beilharz
Oberdorfstr. 95 

Tel. 0 74 42 / 84 07-0
E-Mail  info@hotel-falken.de

www.hotel-falken.de

� Gemütliche Gasträume

� Komfortable Zimmer

� Sauna, Fitnessraum

� Grosse Terrasse

� Leckere Spezialitäten
vom preiswerten
Tagesgericht bis 
zum Schlemmer-Menü

Der TREFF im
OBERDORF
täglich
ab 17.00 Uhr
geöffnet!

SPEZIALITÄT:
Knackig frische Salate
& überbackene Fladenbrote

Tel. 73 36
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Wussten sie schon, dass...
• alle Sport- und KfZ-Unfälle weiterhin unverzüglich bei unserem ehemaligen

1. Vorsitzenden Manfred Koenig (  07441/86 37 41 im Geschäft und  07441/
86 37 40 privat) zu melden sind?

• unser Leichtathletik-Abteilungsleiter Oliver Peitsch seit November 2016 auch der
neue Kampfrichterobmann des Leichtathletikkreises Freudenstadt ist?

• Alexa Günter seit 2017 für den Landesligist TV Schiltach turnt?
• Jochen Weber bei den Württembergischen Turnmeisterschaften am 11.03.2017 in

Wernau bei der AK 50 - 54 Vizemeister geworden ist?
• unser FSJ’ler Patrick Fischer zwei Bänder am Sprunggelenk gerissen hat? Beim

Fußballspiel VfB Stuttgart - Karlsruher SC (2. Bundesliga) im Daimler-Benz-Stadion
in Stuttgart ist er beim 2:0-Torjubel im überfüllten Fanblock an der Treppenstufe
umgeknickt.

Sa 24.06.2017 Altpapiersammlung Baiersbronn
Sa/So 24./25.06. MBC-Ladies-Cup Baiersbronn
Sa/So 01./02.07. MBC-Men-Cup Baiersbronn
So 02.07. Kinderturnfest Schramberg
Fr- So 07.-09.07. Landeskinderturnfest Ravensburg
Sa/So 15./16.07. Flecka-Fescht Baiersbronn Oberdorf
Sa/So 22./23.07. MBC-Mixed-Cup Naturbad Mitteltal
So 01.10. Redaktionsschluss TV-Report 2/17
So 08.10. 3. City-Cross-Radrennen Baiersbronn Rosenplatz
Sa 28.10. Altpapiersammlung Baiersbronn

Sa 10.03.2018 Schopfloch
Fr 23.03. Mitgliederversammlung TV Baiersbronn Hotel „Hirsch“
Sa 21.04. Festakt „125 Jahre TVB“ mit Ehrungen Schwarzwaldhalle
Sa/So 09./10.06. Sportwochenende „125 Jahre TVB“ Murgtalhalle
Sa 27.10. Turnschau des Turngaus Schwarzwald Baiersbronn

 Sportkreistag Freudenstadt
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Beitragsordnung des Turnverein 1893 Baiersbronn e. V.  (gem. § 6 Vereinssatzung)
1. Die Beitragsordnung regelt alle Einzelheiten über die Pflichten der Mitglieder zur
Entrichtung von Beiträgen an den Verein. Sie ist Bestandteil der Beitrittserklärung.
2. Der Mitgliedsbeitrag, die Aufnahmegebühren und die Umlagen werden von der Mit-
gliederversammlung beschlossen. Die festgesetzten Beiträge gelten ab Beginn des Jahres,
in dem der Beschluss gefasst wird. Die Mitgliederversammlung kann durch Beschluss
einen anderen Termin festsetzen.
3. Der jährliche Mitgliedsbeitrag an den Verein beträgt ab 01.01.2008 (gemäß Beschluss
der Mitgliederversammlung vom 30.03.2007):
- Ehrenmitglieder beitragsfrei
- Kinder bis 4 Jahre beitragsfrei (beim Eltern-Kind-Turnen ist eine aktive Mitglied-
schaft des betreuenden Elternteils zwingend notwendig)
- ab drittem Kind (unter 18 Jahren in einer Familie) beitragsfrei
- Jugendliche (4 bis 18 Jahre) 40,00 Euro
- Aktive Mitglieder 60,00 Euro
- Passive Mitglieder 30,00 Euro
- Für Sportler/innen, die an einer Wettkampfrunde im Laufe eines Jahres teilnehmen oder
von Sportler/innen von Abteilungen, deren Betreuung einen erhöhten finanziellen Auf-
wand verursacht, wird ein zusätzlicher Betrag von 15,00 Euro erhoben.
4. Anträge auf Änderungen der Beitragshöhe sind mit entsprechenden Nachweisen dem
Schatzmeister vorzulegen.
5. Im Mitgliedsbeitrag ist die Sportversicherung des Württembergischen Landessport-
bundes (WLSB) enthalten.
6. Der Einzug des Mitgliedsbeitrages erfolgt ausschließlich durch das SEPA-Lastschrift-
verfahren über EDV.
7. Bei Vereinseintritt bis zum 30. Juni ist der volle Mitgliedsbeitrag, ab 01. Juli der halbe
Mitgliedsbeitrag zu entrichten.
8. Der Vereinsaustritt ist nur zum Ende eines Kalenderjahres möglich und muss beim
Schatzmeister bis zum 30. November schriftlich erklärt werden.
9. Abteilungen können zur Deckung der Mehrausgaben auf Beschluss der Abteilungsver-
sammlung und mit Zustimmung des Ausschusses Abteilungsbeiträge, Umlagen und Aufnah-
megebühren erheben. Sie sind den Mitgliedern bei Eintritt in die Abteilung bekannt zu geben.
10. Für zusätzliche Sportangebote (Kurse) gelten gesonderte Gebühren.
11. Die Mitgliederverwaltung erfolgt durch Datenverarbeitung (EDV). Die personenge-
schützten Daten der Mitglieder werden nach dem Bundesdatengesetz gespeichert. Änder-
ungen des Namens, der Anschrift und des Kontos sind sofort dem Schatzmeister mitzuteilen.
(Ordnung des TVB in der Fassung vom 30.03.2007/22.09.2010/13.10.2013)

72
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                                        Beitrittserklärung         
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. als    

_____________________________________________                                  
Zu‐ und Vorname                  
_____________________________________________                                                           
Straße und Hausnummer                 
_____________________________________________                                                                
Postleitzahl und Ort                                 
Geboren am: __. __ . __ __ . __ __ __ __             
_____________________________________________                                                                 
E‐Mail‐Adresse                   
_____________________________________________         
Ort, Datum und Unterschrift 

SEPA‐Lastschriftmandat 

Name und Adresse des Zahlungspflichtigen    IBAN des/der Zahlungspflichtigen 

                                          
            BIC des kontoführenden Kreditinstitutes (8‐ oder 11stellig)  

                                                     
            Kontoführendes Kreditinstitut 

                       
                            
                                       Rechtsverbindliche Unterschrift Zahlungspflichtiger 

  

Beitrittserklärung ausfüllen, ausschneiden und weiterleiten 
an:                                                                                                  
TV Baiersbronn e.V.                                                               
Nogent‐le‐Rotrou‐Str. 10, 72270 Baiersbronn                      
oder:                  
Postfach 1351 / 72258 Baiersbronn     

 

 

 

           

 

 

 

    Ort, Datum 

Zur Abteilung: 

TURNVEREIN 1893

B A I E R S B R O N N

❏  Handball
❏  Basketball
❏  Volleyball
❏  Leichtathletik
❏  Turnen
❏  Jedermann
❏  Radsport
❏ ________________

❏ jugendliches  ❏ aktives ❏ passives Mitglied

Zusatz für Jugendliche:   ❏  Wir wünschen es nicht, dass unser Kind auf einem Bild eines TVB-Organs 
      (TV-Report, TVB-Homepage, usw.) veröffentlicht wird.

....................................................................................................        ............................................................................... 
Ort, Datum                    Unterschrift des Erziehungsberechtigten

Hiermit ermächtige ich den Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. Zahlungen von meinem unten angegebenen Konto 
mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Turnverein 1893 Baiersbronn e.V. 
gezogenen Lastschriften einzulösen. Die Lastschrift ist durch die Gläubigeridentifikationsnummer des Turnvereins
Nr. DE28ZZZ00000390181 und als Mandatsreferenz die Mitgliedsnummer und einen Zusatz (z.B. Beitrag) gekennzeich-
net. Der Einzug der Beträge erfolgt jährlich am 01.07. des jeweiligen Jahres. Fällt der Fälligkeitstag auf ein 
Wochenende oder Feiertag, verschiebt sich der Fälligkeitstag auf den folgenden Werktag.    
Hinweis: Ich kann innerhalb von 8 Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit dem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.
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Ziehen Sie um?
Dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden es an:
Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351, 72258 Baiersbronn

Name, Vorname ....................................................................
Neue Anschrift:
Straße, Hausnummer ............................................................
_______     __________________________________________
PLZ         Ort

umgezogen ab / seit  ..................

Haben Sie ein neues Konto?
Bitte ausfüllen, wenn Sie uns eine Einzugsermächtigung erteilt
haben und sich Ihre Bankverbindung ändert:
_________________________ ____________________
Konto-Nummer Neue Bankleitzahl
_________________________ ____________________
IBAN-Nummer BIC
____________________________________________________
Name oder Kurzbezeichnung der Bank
_____________________________________________________
Name des Kontoinhabers

____________________________________________________________________
Abmeldungen (nur zum Ende des Kalenderjahres möglich) sind schriftlich bis
spätestens 30.11. zu richten an: Turnverein 1893 Baiersbronn e.V., Postfach 1351,
72258 Baiersbronn oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de (siehe auch Punkt 8
der Beitragsordnung).
Melden Sie bitte auch Namens-, Adress- oder Kontoänderungen an oben genannte
Adresse. Sie erleichtern uns ehrenamtlichen Funktionären erheblich die Arbeit und
gleichzeitig garantieren wir Ihnen,  dass Sie den nächsten TV-Report auch erhalten.
Vielen Dank!
______________________________________________________________________
Liebe Mitglieder, liebe Leser,
der TV Baiersbronn bedankt sich an dieser Stelle bei allen Firmen und Geschäftsleuten
recht herzlich für ihre Unterstützung. Darum bitten wir die Leser dieses TV-Reports, auch
die Inserenten bei ihren Einkäufen zu berücksichtigen. Nur durch die Unterstützung dieser
Werbepartner ist es möglich, dass unsere Vereinszeitung kostenfrei an Mitglieder,
Kursteilnehmer, Einwohner und Gäste verteilt werden kann.       Herzlichen Dank!
_______________________________________________________________________

    oder per Mail an: tvbaiersbronn@gmx.de
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Ihr Urlaubszuhause
� Sie finden uns zwischen Schwarzwald-

halle, Freibad und den Tennisplätzen
� Ruhetag Mittwoch + Donnerstagmittag
� Ihr Wanderhotel in Baiersbronn
� Hallenbad mit Wohlfühloase
� Restaurant mit Kräuterküche

� lichst 
Ihre Familien 
Schuler und Klumpp

Bildstöckleweg 35 · 72270 Baiersbronn
Tel. 07442/8434-0 · Fax 07442/8434-34

info@rosengarten-baiersbronn.de · www.rosengarten-baiersbronn.de



H
am

am

DER VITAL-TIPP
buchbar nach Reservierung 
von Sonntag bis Donnerstag

S C H L I F F K O P F

Schliffkopf Wellness & 
Natur -Hotel, Familie Fahrner

e-mail: info@schliffkopf.de
www.schliffkopf.de

Schwarzwaldhochstraße
72270 Schliffkopf (Baiersbronn)

Tel. 07449 - 920-0
Fax 07449 - 920-199

 GÖTTLICH SPEISEN
– Vitalcocktail im Schwimmbadbistro
– 3-Gang Vitalmenü am Mittag und 
– 1 Stück hausgemachter Kuchen mit Tasse Kaffee
 oder
– zum Abschluss des Tages:  5-Gang-Verwöhnmenü 

mit drei verschiedenen Wahlmöglichkeiten bei 
allen Gängen

 ECHTER WOHLSINN
– Eintritt in die BergSPA-Einrichtung ab 10 Uhr mit: 

Innen- und Außenpool, beheizt und Saunawelt, 
Techno-Gym Fitness-Studio und Gymnastikraum

– Teilnahme am „Wohlfi t-Programm“ Fitnesskurse 
und Freizeitprogrammen

– Bereitstellung einer Badetasche mit Bademantel, 
Badetücher und Badeslipper

 SCHLIFFKOPF BERGSPA 
 Buchen Sie Ihre persönliche 

Verwöhnzeit. Ob Kosmetik, 
Wellnessmassagen, Therapie-
massagen, Hamam oder Sanftes 
Wasser – Ihre kleine Auszeit  

 Preis pro Person 70,00 €

2012_05_09_vitaltipp_final.indd   1 14.05.12   11:06



Augenoptiker & Augenoptikmeister
Ruhesteinstr. 8, 72270 Baiersbronn, Tel. 0 74 42/812 50, info@giese-optik.de

Sport-Optik
für jede Sportart gut ausgerüstet durch Giese Optik

x Sportbrillen
x Sonnenbrillen

x GPS-Outdoor- 
Navigation 

x Kontaktlinsen
x Visualtraining
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